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Was ſagen unſere Nationalen?
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Veſtechungoſkandal

bei der Reichsbahn

Wie Lkommen aufbeſſern. Millionenſchaden für das Reich
Der ſchwerbelaſtete Baurat Erich Schultze iſtt vielen Jahren beim Eiſenbahnzentralamt tatig

r ſoll ungefä rn Mark Beſtechurer erhalten e a vorVingen in der Abteilung für Waggonbau zu
und war als äußerſt tüchtiger Könſtrukteur ten

Er wurde bei den Beſtellungen im weſentlichen als
Sachverſtändiger herangezogen. Seine geſchäftlichende n S. ber Fitma Reiſer datieren aus

e 1 ſchon dieſe Bezmit Verfehlung eingeleitet
Iſt eine Zrſindueg

rbeſſerun
a en darſtellt.

a re e am Halin Berlin, wo ſi S die Bee der Deut hen Reichsbahn befindet,
eſtechungsſkandal auf die

n, in den eine Reihe von hochgeſtell
darunter der in t wohn-

urat Erich Schultze, ver-Die neuen iſt ein de
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hungen wurden
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macht, die eine weſent
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amte ungsgelder angenommen und bei der dung ſeiner vorgeſetzten Be örde zur3 u be immte Firmen bevorzugt hät ſtellen müſſen. Das tat er jedoch u an KNſen
ſollen Materialbeſtellungen nur nahm er unter einem Pſeudonym ein An und

en wggrn ſein, wenn die Firma mit der Kölner Firma einen Vertrag über
von mehreren tau rwertung ſeiner Erfindun ab. Dieſer Veru e wie behauptet, daß die tra h ſicherte u 5 Prozent m viſion für e

Reiſer und Co., bei der Rat a ufe ſeiner erſchalen durch das Liſenbadn
ſir Anzahl von Güterwagen beſtellt worden zentralamt zu. ging 7 u z in

war, zuſtändigen Kommiſſion derr e harberiizz ſt Wert Eqhniergeldet die Beſtell i e er en
deu Je n e rma im Einvernehmen mit Es gelang ihr andere Beamte d n zu

leitete Unter fluſſen, daß die Firma Reiſer zuv J W feßr e Weiſe herangezogen durde Die nen ein Betrag vonr 200 vo e ausgezahlt worden iſt.
Teil dieſer Summe erhielten Beamte un-r, andere Summen wurden als „Lizen z-

en e die Kölner Firma dem
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edoch ſaniert und arbeitete mit der Reichsbahn
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gebern erklärt haben, daß die Firma künftig

grferungen noch ſtärker als bisher herangezogen

Berlin, 23. März a n
Die Reichsbahudirektion Berlin e
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Ludwig Quidde.
Fu ſeinem 70. Geburtstag am 23. März.

Von Hugo Gerling
Am 28. März vollendet der Veteran des deut

ſchen Pazifismus, Ludwig Quidde, ſein70. Lebensjahr. Die Geſchichte Quiddes
De die Geſchichte der deutſchen bürgerlichen
densbewegung. War der Kampf gegen den
tarizsmus für den Sozialismus von jeher
Selbſtverſtändlichkeit, ſo war dieſer Kampf
das Bürgertum, als die Friedensbewegung innen Reihen nach Berta v. Süttners „Die er
nieder“ im Anfang der neunziger Jahre einſeßte,

ein unerhörtes Novum, zu dem nur das reinſte
Ethos Männer wie Quid de entflammen konnte
ne ehrt der Sozialismus vor allem denren ſittlichen Willen Ludwig Quiddes, der durch

eine

r die Verfolgungen des kaiſerlichen Deutſchlands

durch die Enttäuſchungen des Weltkriegs und durch
die Nachkriegsdifferenzen innerhalb der deutſchen
Friedensgefellſchaft niemals in ſeinem Kampfes

eifer für das als richtig Erkannte ermattete. Sie
ehrt auch den großen Organiſator der pazifſiſti
ſchen Bewegung, der wußte, daß guter Wille nicht
ausreicht, und der deshalb unendlich viel für die
Organiſierung des deutſchen wie auch des inter
nationalen Pazifismus geleiſtet hat.

Als der junge Quidde, der ſich als Hiſterio-

graph des alten rheiniſchen Städteweſens ſchnell
des einen Namen gemacht hatte, 1892 im Rahmen der

eben gegründeten Friedensgeſellſchaft den Kampf
gegen den Rüſtungswahn. aufnahm, geriet er bald
nach dem Erſcheinen ſeiner aufſehenerregenden
Broſchüre a in die Fänge der Juſtiz.
Wegen „Majeſtätsbeleidigung“ diktierte man ihm
drei Monate Gefängnis zu, weil er ſcharf dageger
proteſtiert hatte, als Wilhelm II. ſeinem W
lichen Großvater den Beinamen „der Große“ ver
leihen wollte. Heute mutet es uns als grotesk an
daß ausgerechnet dex mit Ausnahme ſeines
Enkels kläglichſte Hohenzoller, „groß“ nur
in der Zielſtrebigkeit, mit der er die ſchäbigſten
Mittel zur perſönlichen Bereicherung anwandte,
von ſeinem Epigonen dieſen Beinamen erhjielt.
Aber im Deutſchland der Lakaien und Speichel
lecker gehörte unexhörter ſittlicher Mut dazu, der
artigen kaiſerlichen Willensäußerungen zu oppo

Inieren und mit Quibdes wiſſenſchaftlicher Lauf
bahn war es vorbei Aber wichtiger als ſein zäher

Abwehrkampf gegen den hohenzollernſchen Grö
ßenwahn, wichtiger als ſeine parlamentariſche
Tätigkeit im Münchener Stadtparlament und im
Bayeriſchen Landtag, dem er von 1907 bis 1920
angehörte, war Quiddes aufbauende Arbeit in der

lichpdeutſchen und internationalen Ppazifiſtiſchen Be
ſwegung. Seit 1891 Vorſitender der Münchener
Friedensgeſellſchaft wurde er bald Mitglied des

mittelſt internationalen Friedensbureaus und der inter
nationalen parlamentariſchen Union. An allenWeltfriedenstongreſſen der letzten 25 Jahre nahm

er teil und der Höhepunkt der pazifiſttſchen Vor
kriegsbewegung, der Münchener Kongreß von
1907, war. ſein Werk. 10000 Mitglieder, die ſitt
lich lauterſten Kräfte des deutſchen Bürgertums,
zählte die deutſche Friedensgeſellſchaft, als wenige



i

jene 10000 Männer und ihre Geſinnungsfreunde
jenſeits der Grenzen waren nur Sandkörner im

Krieg ausgebrochen
ganze Arbeit für die deutſch franzöſiſche

Verſtändigung im Nichts verſank, verzweifelte er
nicht: Schon im Auguſt 1914 reiſte er
Haag und ſpäter wiederholt nach der
die Verbindung mit den Pazifiſten der
Länder wieder anzuknüpfen. Yn jener Zeit ver
ſieh ihm der engſtirnige Nationaligmus zu
erſtenmal den Namen „Landesverräter“, der
in und nach dem v

t

wurde, der für die
Sache der Völkerverſ nung kä
1915 veröffentlichten Schriften: „Sollen wir an
nektieren“ und „Reale Grundlagen für einen
dauernden Frieden“ wurden beſchlagnahmt, ob
wohl ſie mit Rückſicht auf die Zenſur den
nationaliſtiſchen Anſchauungen gewiſſe Zugeſtänd
niſſe machten. Heute wird vom linken Flügel der
Friedensbewegung an Quidde wegen dieſer
Schriften unter Außerachtlaſſung der damaligen
Verhältniſſe eine billige Kritik geübt, obwohl die
vielen tauſend Exemplare, die trotz der Beſchlag
nahme ihren Weg ins Volk fanden, damals vielen
die Augen über den Annektionswahn geöffnet
haben. Wie die Militärdiktatur ſelbſt ſeine
tätigkeit wertete, ergibt ſich daraus, daß ſie ihn
unter Briefzenſur ſtellte und ſpäter als Geſchäfts
führer der an die Stelle der lahmgelgten Frie-
densgeſellſchaft getretenen „Zentralſtelle Völker
recht“ aus Berlin auswies.

Anders und noch verhängnisvoller, als Quidde
in ſeinem Deutſchlands Zukunft bei einem
Macht- und bei einem Rechtsfrieden“ voraus-
geſagt hatte, kam das Kriegsende und der „Lan
desverräter“ Quidde entpuppte ſich als ſcharfer
Gegner einer Unterzeichnung des Verſailler Ver-
trages! Aber das hinderte die bayeriſchen „Demo
kraten“ nicht, als die Revolutionsmonate über
ſtanden waren, Quidde nicht mehr als Landtags
kandidat aufzuſtellen. weil er Pazifiſt ſei.
Dabei hat Quidde auch in ſeinem Werk „Die
Schuldfrage“ die kaiſerliche Politik in einem Maß
von der Mitſchuld am Weltkrieg entlaſtet, das
ſcharfe Kritik von links fand. So ging Quidde,
von beiden Seiten befehdet, an den Neuaufbau der

Friedensgeſellſchaft, die im Krieg die
fte ihrer Mitglieder verloren hatte. Mit dem

fbau der vor dem Krieg faſt rein bürger-
lichen Organiſation war eine innere Wandlung
verbunden, als ihr in den Nachkriegsjahren immer
mehr Sozialiſten zuſtrömten. Aber die daraus
reſultierenden Kämpfe gegen die bisher in Quidde
verkörperten Tendenzen haben der perſönlichen
Verehrung des alten unermüdlichen Friedens
kämpfers keinen Abbruch getan.

Einen Mann wie Quidde, der ſchon vor dem
für die Abrüſtung gekämpft hatte, mußten

den deutſchen Militarsmus wieder
zu beleben, mit tiefſtem Abſcheu erfüllen. Aber
als Quidde im März 1924 in der „Welt am Mon
tag einen Artikel über die Schwarze Reichswehr

te, wurde er prompt wegen Landes-
verrat verhaftet. Erſt auf das empörte Echo
des geſamten Auslandes wurde er nach einer
Woche wieder freigelaſſen Als das Nobelkomitee
ihm nſam mit dem greiſen franzöſiſchen
Pazifiſten Ferdinand Buiſſon im vorigen
Herbſt den nobelpreis verlieh, „um mit
allem Nachdruck die wichtige Tatſache zu unter
ſtreichen, daß ſich in Frankreich und Deutſchland
unter Führung von Männern wie Quidde und

t

re
z

l e
a

Einmütige

er dem auch von uns
zuſtrebt, in r

Kundgebung des Neichstages. Eine ſozialdemokratiſche

Berlin, 23. März. (Eig. Bericht.)
Jn der Donne des Reichstages

W Anlaß war die Beratung des Ge
ſetzentwurfs über Vereinbarungen zwiſchen Deutſch
iand und Frankreich betreffend den Warenaustauſch

iſchen dem Saarbeckengebiet und dem de

i o e Jier h hnat eichert, nen und wigshafen) vom Zentrum ſtierten gegen die weitere
Aufrechterhaltung des Saarregimes. Man r das
ganze Saargebiet vorbehaltlos an Deutſchland zu
rückgeben.

r r erklärte, tdem man Saargebiet vo utſchnkreich die Saar

änder entſchieden einmütig für Deutſchn eä auch in adie len in Frankreich und Deutſchland freie
Bahn geſchaffen werde.

Der mündliche Bericht über den Unterſuchungs
ausſchuß, der ſeit dem Jahre 1919 die

und die Frage des ſammenbruchs unterſucht,
wurde von dem deutſchnationalen Abgeord-
neten Philipp erſtaitet. Der Ausſchuß hat ſich

auf einen Alle Parteiendes Hauſes d D Wert. Das Unteru liegt in mehreren gedruckten Bän
n vor, die allen Abgeordneten und auch der

r keit zugänglich gemacht werden. Dann
wurde

Haushalt pes Reichs miniſteriums des Je
zur zweiten Beratung aufgerufen. Wer endlich ſo
etwas wie eine Programmrede des Herrn v. Keu
dell erwartet hatte, wurde wieder einmal ſchwer
enttäuſcht. Er ſaß bleich und ſch! ermütig wie immer
auf ſeinem Platz und ſchwieg ſich zunächſt einmal
aus. Das iſt die einzige Kunſt, die er vollkommendeerrfcht. a erzäklt ſich, er wolle am Freitag

reden.
Am Donnerstag ſprach nach dem Berichterſtatter

Dr. Schreiber für die ſozialdemokratiſche Fraktion
Abg. Sollmann. Er ſtellte als ebnis der
deutſchnationalen Regiererei im Jnnern feſt: Mit dem
ſtärkſten parlamentariſchen Mikroſkop iſt kein Erfolg

n Teil ſeiner Rede bildeten che
Einheitsſtaat, die nicht in allge

meinen n n blieben,krete Gegenwartsvorſchläge formulierten. Er for
derte Führung durch das Reich.

Nachher polterte ein anderer Ausdruck iſt nichtmöglich t die n der Abg. Dr.
rBerndt. Es gab wiede i hürmiſves 5

ren der Sozialdemokraten gegen die

du Berndts. Man mußFraktion dieſen vollkommen unbe herrſchien enſchen in einer ſo wichtigen Aus

auf die Tribüne des Hauſes Als er
RNobelpreisträger Quidde rohe an

Deutſchland vorwarf, brauſte die 8 im
mant Hildenbrand und So nwen ſie ben Redner e T

„Den e e enentdecken. Auch dem Zentrum ſagte er bittere
orte über Mißerfolge Kulturpolitik. Den

Vor nicht ſo vollbeſetztem Raume als ihn Ker-
ſchenſteiner hatte, ſprach Herr Prof. Menzer über
eine der dringendſten Fragen der Gegenwart. Er
hat, das ſei vorausgeſagt, das Möglichſte getan, der
neuen Zeit gerecht zu werden. Selbſtverſtändlich
ſpricht ein Profeſſor der Philoſophie anders als
ein Politiker, zumal Herrn Dr. Menzer eine ge
wiſſe Weltfremdheit eignet. Daher kam es, daß
er die meiſten ſeiner Belege der ſchönen Literatur
ſtatt dem Alltag entnahm. Vor einer wirklichen
Volkshochſchule wäre daher ſein Vortrag über
die Köpfe gegangen. Für die Anweſenden, die
zum größten Teile aus dem Lehrerſtande waren,
enthielt er jedoch manches, das des Nachdenkens
wert iſt. Das Weſentlichſte ſei im folgenden an
gedeutet:

Gegenſa iſchen Alt und Jung iſt immer,heute geel a er ſehr viel ne S hängt
mit der Umwälzung der Dinge zuſammen. Das
ältere Geſchlecht ſteht in der Negation, das junge
will darüber hinaus Poſitiven. Das einſt geltende Autoritätsprinzip wird von dem rin er

Freiheit bekämpft. Dieſer Kampf t deshalb ſo
gigantiſch, weil heute Maſſen ſtatt Einzelne mit-
einander ringen. Darum haben ſich die Erziehungs
r pmne der Gegenwart an der Maſſe zu orien

eren.
Der Autoritätsbegriff ſelber an verſchiedeneeen gebunden, t.
rte. Zu leugnen iſt nicht, daß er gutes zu

ſchaffen vermag. Aber zu bezweifeln iſt, daß Auto

W zu W Menſ m füe negoismus.rechnet rher Kiaſent
Kampf nur Mittel, nicht el er a ger

V tzie in it füe e Gſeiet deninnen zu ſchaffen ſtatt auf Be Trotz aller
du t mehr her u el W eäuedie Seſeneg jeden als durchaus mit

cc—mS]-

gebracht, mit dem Wirth werden wir
fertig!“

Fehlern behaftet erſcheinen müſſen, ſondern daß er
unſere Zeit als die Epoche der ſchöpferiſchen ft
der Maſſe betrachtet.

Des braucht der Erzieher von Beruf Zu
trauen r Maſſe und zu ſich ſelbſt! Wenn er
glaubt, Autorität kraft Amtes verlangen zu müſſen,
dann iſt ſie ohne Jnhalt. Lehre kann nie
durch Autorität vermittelt werden!

R. M.

Eine ſozialdemokratiſche
Wahl Revue.

Unter dem Titel „Wenn Jhr wollt“
haben Erich Kuttner und Dr. Max 87
dorf im Auftrage des Reichsausſchuſſes für ſo
zialiſtiſche Bildungsarbeit eine politiſche Revue
verfaßt, deren Verlagsrecht der
kreis“ erworben hat. Der Text 7 evue
wird im Aprilhefte der „Bücherkreis“-
das doppelten Umfang hat, veröffentlicht werden.
Der erſte Teil der Revue trägt den Titel. „Der
rote Jahrmarkt“ und enthält acht vülder:
„Hereinſpaziert!“, „Die Wurſtigkeit“, „Pfeffer-ch e Wichen“, chaft!“, „Die Unſchuld vom
Lande“, „Die Raſſeſchmach“, „Emmingerei“ und
77 die Republik!“ Jm zweiten Teile, einem

hiſtetch mit dem Titel: „Der Mann der
ukunft“, wird Domela, der feſd Prinz,eine Rolle ſpielen. Für Richtmitg ieder des

„Bücherkreis“ koſtet das Heft, das den Text der
Revue enthält, 30 Pfennig, doch wird dieſer Be
trag jedem neu eintretenden Mitgliede e
ben. So ſtellt das zugleich einen z.
lager für den aſſenbeſtellung

tte gewährt werden, und ein vor W
Werbemittel für den „Bücherkreis“ dar.
Revue wird von den „Wanderratten“ wäh/

ei Wie mit dem
ne navon dem Direktor u des Salzb
er Städtiſchen r imellbronn
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Hermann Löns Abend.
Beim Gedenken an Hermann Löns tritt meiſt

die Dichtergeſtalt in den Vordergrund, die ſoviel
Schwermütiges und Trauriges hinterlaſien hat.
Eine immer wieder durchklingende unbeſtimmte
und ungeſtillte Sehnſucht, gemiſcht mit leiſer
Reſignation, iſt es, die uns zumeiſt als die Ver
körperung Lönsſcher Größe ſcheint. Seine große
Liebe zur Natur und zu den Tieren, die faſt alle
ſeine Schöpfungen kennzeichnet, vermögen dieſen
Eindruck nur zu unterſtreichen Seine ganze
Naturhingabe mit der melancholiſchen Eigenart
brachte es auch, daß Löns in der Jugendbewegung
den meiſten Widerhall fand. Die jungen Men-
ſchen, die ſich vom Althergebrachten löſen wollten,
„zurück zur Natur“ flohen, und infolge ihrer
Pſyche für die Schwermut Hermann Löns' be
ſonders empfänglich waren, brachten den Namen
des Dichters wohl vor allem zu der Bedeutung,
die er heute birgt Jn den Reihen der Jugend-
bewegung lebt Löns auch am lebendigſten fort.

Löns war aber ein Menſch mit „zwei Seelen“.
Auf der einen Seite die ihm von Natur auf eigene
Tiefſinnigkeit, die durch ſchweres menſchliches Leid
noch verſtärkt wurde, und auf der anderen Seite
ein ganz andexer Menſch, der voller Heiterkeit,
Witz, Jronie, ja Biſſigkeit ſteckte. So ſpiegelt ſich
der ſo früh Verſtorbene auch in ſeinen Werken
wider. Während der düſtere Löns immer wieder
einmal zum Durchbruch kam, machte ſich die be
ſchwingtere Seite beſonders während ſeiner han
noverſ Redakteurtätigkeit geltend Als Fritz
von der Leine hat er ſich durch ſeine witzelnde,
grimmige Schreibweiſe in den Spalten ſeiner Zei

einen Namen weit über die Gre Han
novers gemacht. Ja, unter dieſem Pſeudonym
war er anfangs weit bekannter, als unter ſeinem
e Namen, unter dem ſeine übrigen Werke

Waren alfo Löns feiern, ſo muß man beiden

tragen. Auf dem geſtern ver
anſtalteien Löns Abend geſchah das auch, wenn
gleich der weitaus größte Teil durch eine Bio
graphie auspefüllt wurde, die Löns' jüngſter Bru

ſtanden.

r Demokrat W den Deutſchnatio

Winde d e r kur

hatte Berndts
nuten dauernden

Heiterkeitserfolg, als er einfältig re
meinte, wenn die Deutſchnationalen Parteimitgliedere n eswenigſtens tüchtige Menſchen.den ehe e u er Keudell!“. Der
wird ja nun am Freitag eine perſönliche Jlluſtration
e der deutſchnationalen Regierungskunſt

Saarbrücken, 23. März. (Eig. Drahtbericht.)

Am Sonntag wird der Landesrat des Saar
iſt ſedi a ein e lachten t a

at e eine begutachtende Jnſtanz fürRegieru mmiſſion Saargebiets. Die Wahl
a der bürgerlichen Parteien, die eine Nieder

er noch als bei den
teten, iſt tas Daſein des Vandesrats als ch ein

parlament iſt nicht r geweſen, eine
e Wahlbegeiſterung zu en. olgedeſſen

ſich namentlich auf der bürgerlichen
neben einer B. ichen Wa t
Wahlmüdigkeit und ſtarke Il bemerkbar. Dagegen darf die Sozialdemo-
kratie, die unter der Parole zum
und wirtſchaftlicher Wiederau der Saar!
kämpft, ſowohl re Verſammlungen wie auch eine
w. tliche Stimmung ihrer Wählermaſſen für

n.

Neue Regierungsbeamte.

Wie tli ilt wird Etnholung des uruher es de e i Ver

ereeceeeeeeeeeesiſ Saetminiſtertim an erke des am
1. April ausſcheidenden Regierungspräſidenten Dr.
Johannſen in Schleswig den bisherigen Bize-

denten Dr. Ab R nteL
von Dr. r mpe(Jnſterburg) h m

preußiſche Staatsminiſterium hat Jgyne bei der ne e g
nitz den bisherigen Regierungsdirektor Wille
Sgriv) mit Wirkung vom 1. April d. J. ernannt,
nachdem der bisherige Vizepräſident von VLiegnitz,
Beſſart, auf ſeinen Antrag hin in den Ruheſtand ver
ſetzt worden iſt. Ferner wurde der bisherige kom
miſſariſche Landrat von Marienwerder, Regierungs
rat Dr. Ullmer, zum Landrat ernannt.

der, Ernſt, zum Vortrag brachte. Es iſt bedenklich,
einen Familienangehörigen mit der Würdigung
eines Literaten zu betrauen. Das bewies der
geſtrige Abend wieder zur Genüge; denn die
Wärme eines Hermann Löns vermochte ſein Bru
der Ernſt nicht zur Geltung zu bringen. Beſſer
geſchah das ſchon durch Heinz Clos, der Löns-
Lieder zur Laute ſang. Clos iſt auf dem Podium
kein Unbekannter mehr, er wird als „fahrender
Sänger“ oft ſchon nach Kothe genannt. Sein
umfaſſendes, wenn auch nicht allzu großes Organ,
vermochte beſonders in den höheren Lagen, den
LönsLiedern völlig gerecht zu werden.

Die gutbeſuchte Veranſtaltung litt leider unter
fühlbarer mangelhafter Organiſation. So durfte
es unter keinen Umſtänden paſſieren, daß eine
große Beſucherſchar wieder umkehren mußte, weil
Punkt 8 Uhr die Saaltüren geſchloſſen wurden.
Pünktlichkeit iſt eine gute Sache, ſie darf nur nicht

zur Dogmatik werden. elme--
Marx und Darwin.

Als am 17. März 1883 Karl Marx in HigC wurde, erllärte Friedrich Engels in r
Grabrede: „Wie Darwin das Geſetz der Evolution
in der organiſchen Natur, ſo entdeckte Marx das Ge
ſetz der Evolution in der Geſchichte der
Als nach dem Erſcheinen des „Kapital“ der r

e

ich
Darwin ein a des Werkes überſandte,
dieſer in ſeinem Dankesbrief: „Verehrter Herr,
danke Jhnen verbindlichſt für die Ehre, die Sie mir
durch die Ueberſendung Jhres bahnbrechenden Werkes
über das Kapital erwieſen haben. Trotz der n
ſätzlichkeit unſerer Studien glaube ich, daß wir beide
ernſtlich den Wunſch haben, Kenntnis und Bildunin weite Kreiſe zu tragen, was ſchließlich ſicher

de ſMragen muß, dos Glück der Menſchheit zu

S. T 27 V



3 l z

h t

rüſtig wie ein
Alle Beſucher laſſen

geigen, ne wieder die
Se 82jährige itiker fährt Sonntag für Sonn Berlin, 23. März. e
t Thüringen Bei jedem In dieſem e werden vorau P ü Esn e e n e e et es e rſondern auch den Kommuniſten, die ihm in ſeinen Im Herbſt er nig Fuad von Ae er Suſgerten und ngen nach dem Bahnhof
Verſammlungen zuſetzen. Schmunzelnd erzählt erſten eine opareiſe antreten und bei dieſer Ge der Börſe, wo die Ueber der erreredann, wie er die wilden kommuniſtiſchen Jünglinge legenheit Berlin beſuchen. Außerdem iſt der Scha der n
wieder einmal „abgebürſtet“ hat. von P 337 r Dezember angemeldet. Au indler, als das PaketDer 8ejahrige Agitator: wievielen jungen Kräf- r er 63758 in n häee ſtatt der erwarteten Banknoten nur wertloſe

ten kann er ein Vorbild ſein e Schnigelenthielt. tzt n Kriminalbeamte, die
Dem Siebzigjährigen. Wir möchten hoffen, daß bei dieſen Gelegenheiten behilflich ſe

Der aldemokratiſche Rei d mit weniger aufdringlichem Pomp gearbeitet wird, ehes chettececdlek ren 8 a e en ſols anlahich der Anweſenheit des Afshanenkönige
e n 70. Geburtstag. preußiſche Mi in Berlin. Dieſer Herr erſchien angeblich, um großeen Otto Braun hat dem Jubilar Geſchäftsabſchlüſſe vorzunehmen. Das Ge
rpr

c im Namen des Staatsminiſterium aufſſchäft hat aber nicht di Wen Hem Wege aufrichtigſte Glückwünſche u ſein G ſeige nahe vaſt, honvern Mutter und Kind verbranm. Zehn Tote geborgen

Berlin, 23. März. (Radiomeldung.) brandes fing das mit Stroh gedeckte Gehöft des An ſandt wurden, iſt es gelEine weiße Lücke im Stimmzettel. Der Oberingenienr der AEG. Frang Gold ſiedlers ſulen renmen Fere s b R r8 ſich
ſt chnell ausbreitete, daß die im Zimmer befindliche liche Meldung, von den 12 Veins ver d Splilter verhaftet, inzwiſchen aber auf freien Fuß ſezt Ehefrau und ihre beiden Kinder nur noch mit hen kern brnden, iſt falſch. Es

da die Re
Geſetz doch noch von dieſem Rlidelag verebſ ieden ruſſiſche Tſcheka bei der hrung der

8

die

Alle drei mußten ins Lauenburger Johanniter ſich noch unter dem ee.
Krankenhaus ge werden, wo die Frau unddas elf ende te Kind den ſchweren Brand r Leichen wurden na

riswunden erlagen. Bucheden, das 1200 Meter hoch liegt, ni
Auf rätſeVerſchollen. e e iſtSch nnt rin Maria läufig ſind die Bergungsarbeiten ein5357 n en 53 Meye I i den, weil eine Weiterarbeit wegen

n, und zwar plant die m rn die Verhaftungen nicht gerade viel Rückſicht genommen

erben eng e ler hen diewe u e verr Medeinng ber der Verden Von Spanien bleibt in Genf.
pärt denken lautgeworden. Genf, 23. März. (Radiomeldung.)

S Die Nachricht, daß die ſpaniſche Regierung Borneo auf offener See verſchwunden. war.Der Wert der einen Stimme. ieſer Ta ne entuletet einem Rord gen Poſe geſehenv Die in H 7 r S zurückzuke J ndet i r fi e i e Selbſtmord a n befand un van Vrundkeke r. re T d
urg vom 26. ruar auf Antrag dur g. er miſſion für Kin utz teilte Bord des Dampfers „Reſolute“. Als der Dampfe n ndkataden Rechtsausſchuß einer Nachprüfung unierzegen ber a Delegierte mit, daß die Regierung in

worden. Dabei iſt feſtgeſtellt worden, daß die Madridd liſtiſa eine Stimme t am Völkerbund für die
r -„vrkTT2

ortzuſetzen. e verſchollen. wurden durch die Kataſtrophe obdachlos.ghl um l

e a T mz r h e
h w.

t

olge Funkenfluges eines an der Kwewnge Salzburg, 22. März. (Eig. Drahtber.)

3 uges eines an iedeEin Splitterparteiengeſetz. Die eückſichtsvolle“ Dſcheka. le e le geren e e reren S
n einen J e r n

An 7 ten Toten zu bergen. Die amt
ten 12 als

brennenden Kleidern das Freie erreichen konnten. her nur 10 Leichen worden, zwei Wien

weil es in dem kleinen Ge

war, die notwendigen Särge fertigzuſtelled eſtellt worawinen-während einer Weltreiſe zwiſchen Ban ung (gefahr und wegen der Schneeſtürme unmöglich

iner

Borneo anlief, war Frau Meyer an Bord nicht Nacht das Arbeiterviertel von Malm
en Beſchluß sgfaßt hat, ihre Mitarbeit aufzufinden. Jhre Kabine war leer. Seither iſt Schweden heimgeſucht. Mehr als 100 Perſonen

u 9



W wir riesige Warenmengen in eigenen Fabriken selbst versteſien,

Wolf wir den größten Teil unseres Bedarſes für ea. 150 eigene und
Anschlub-Häuser in Riesenaufträgen bei bewährten Fabrikanten
decken,

Wo wir den Tinkauf nur durch allererste Fachleute vornehmen lassen,
die bewiesen haben, daß ihre Branchekenntnisse und ihre Kauf-
männischen Fäbigkeiten weit über dem Durchsehnitt stehben.

Ktrulge Belspeete

Iecger wer m nen WSchutomiter graugrünem Leinen,
dauerdaft peardeitat Stück e es. 80 cmKchultornister in den modern a vmit Lederklappe und J 50 tern, weich Ware, *1 35

Staten Riemen Stück T9 130 em breit Meter 1,65 29
IIEE Leder, für ws 95 Kbnstlergaratturen Zteihg. gewebt 45
and Mädchen Vnser Sehlager St. V9 rn Garnitur 7,90 4,25 u

lein en66 ihrenfarbig, in 3 25
echt Leder. Stück mod. Musteru, ca. 145 om br. Mtr. 3.95

auhrknu e-0,50 mit klein. Schönheits- 1 1,95
eoht Leder. Stück fehl., ca. 90 cmbr. 2,75, ca. cm 67 br. Atr.

Preiswertes Ange e in derAwernen T uketten mit echt. Silberschloß stoer 1 100

Fumasieketten Polen er 7 gtder 1 455

Stück m r
ca. 150 em lang

e
in versch. Gerüchen St.

großes, rundes le
an der Saale

Cewerugchaftshaus
4

Halle. Harz 42-44 H. renHut
Restauram
Sitzungszimmer Sport Minge

Guter Mittag ung z
liefern wirRegatta Mütze

7
Leder Mütze

Abend-Stumm

Vorzügliche Küche

Saubere Debernachtung

Kanmerlcitriele PHerzeburg

Ab heute Gr. r Programm

Harrij Pici
in ſeinem r Großfilm

Reformbetten
Herren Anzüge

Herren -Mäntel

Konfirm.- Anzüge

Damen Mäntel

Das iſt billig!
Rudolf zenk

r n
Große e lausſtraße 1in als Verdacht Ecke Martt, und

meere e W Achtung auf Name n Ad reſſe Schuhwaren
Kleine Anzahlung
Wöchontlich 3 bis 5 R.

Kreditgesehnktft

Merkur
Halle g. S. 1582

Gr. Ulrichstr. 5, t. Einue

ren Liebling aller

in Be m d. cAtemraubende Senſationen Fabel
hafte Ausſtattung. Dazu

Der große Wildweſt-Schlager

prärie Bandnen
in 6 fabelhaften Akten ſowie die neueſte

Woche Nr. 11

Jur Könfiwatſon- fie
empfehle die beliebten

Küßweine vom faß

c m zGespülte Flaschen bitte mitzubringen

Polsterwaren

Paul Hennicke
Große Märkerstrafe i

Le bauen

kuho Kwenenn

nach wie vor
wenn Schmeerstr. 19
Gegr. 1875 Nähe Markt

Ka en ffnung 6 Uhr, Anf. .7 u. 9,
Sonntags 3, i u. O Uhr.

Sonntag 2 Uhr gr. Kindervorſtellung

mit an M.
Tagesordnung für die S
der Stadtverordneten am

Oeffentliche Sitzung:
in eine Beamtenſtelle.

5. Uebe ei8 h
Halle, den 22. März 1928.

vuſſe.

tag, dem 26. März 1928, 16 Uhr.

l. Umwandlung einer Direktorſtell

Der Stadtverordneten-Vorſteher.

ung

on

hlungser tigung für 1928. verka
ntra s n von uft 275

Mitteln für die üdoſt. kFried Peſlele

e nichtöffentl. Sitzung.

W W

Sonne ehren Oscar
im 3. Stock in u Auswahl wang 522 rats wege

II
l

—=Jc——-2

Marke Venus, ea. 700 g

egel-

Scode Wiese i u

in nD. Nramatten,
Einſaghemben,S edrnite, (wazchdar“

Schmeerſtraße 3, dicht amMarkt

beim Fachmann

Schmeerſtr. 4
Reparaturen billig Gr. Klausstr. 12

o0 u n ähh e r e h p e oletänet nſ i n e henGeötinet von 8 Uhr früh bis 6 Uhr abendsRohrstock
Emil Herz

für am r
StarkſtromUn

r. iyrt ur u4 a an die Ex
pedition d. zu

Sämtllche Bäcdler für Krankenkascen re

Konſumvereine
Genoſſenſchafter

d hpjnit ,24
Herreuimmer-

z ven, 2

2
kauft 1

kinrich volen ihren geſamten Bedarf Pose
echt Eche 500 M. nur im Konſfumverein. Gr. Klausſtraße 22

-Scweidtisch Vorzüge: Radattmarken werden auf ſämtliche

Mit Waren verabfolgt. Reelles Nettogewicht r
z ftsjahr wurden 12n a r an die taufenden Mitglieder zurück

rgütet, Vvorau eher Rabatt in dieſem
ahr 6 Prozent. Wir bitten unſere noch

folgenden Inſerate zu beachten

Bekanntmach chung

u E ſche 625 Mit

keftztelle m. Man

58 M
ſalatinm.-kinr.

mit An lege- Aufna bei der gewerblichen Monta den 26. März 1 wirdMatt. 465 M. ſchule e hen am Sonn mit der Umſo e
Chaielen gen abend dein di. Ban W 27. Handwerter ſchen e 235 hin t

58. Nr m Tage das Uuewechein der Zahiea) für Kn mmer Il, und 12a (Metallgewerbe, e uswechſein der Zä
Baugewerbe, t 9 Uhr, hntlice übrigen und Lampen ſtattfindet, und werden50 Br. Berufe und e rbeiter) ia! die T kommenden Hausveſi

b) für Wadsn Zimmer 20 und 21 t Uhr. bzw r gebeten,
Schu zeuge u Freittwertzeng ſind mitzubringen für den Zwed bereitzuhalten.

45 Mt. Berufsſchuipfli olle in hieſigen gewerblichen Alle Kleinmotoren und Heiz
körper dürfen von da an bise nicht benutzt eiten

Da der eintreten kann,
dieſer oder jener Konſument

Betrieben irgendwie ſche ngeen männlichen und weib

lichen Perſonen unter 18 Jahren einſchließlich ſämtlicher
Arbeitsdurſchen und ungelernter Arbeiter und Arbeiter
inyen, 7 aller weiblichen Hausangeſtellten unter 18 J.

Für die l ledigjich der Be ungsort eingeſchaltet werden kanndes e g Wer t end. wir auf die orgung m RGeiſr. 24-25. Der Nachweis der mittleren Reiſe“ befreit nicht vom n uſw.) aufmertſam.
Schuibeſuch. Die ſogenannten Praktitkanten, Vol ontäre age kommenuſw. i en d ghe en ichtig, gerbder Str., i Ardeer Se
e e d ſtellen loſe Schulent. ſſen ſich Veueſt Ludwigſtraße, Vohnbale einßnden. Der ünterricht n nenen Schut Widelmſtraße t ſtraße
r innt Montag, den 16. April 1948. Ern FriedriWoig e, dein

alle (Saale), den 21. März 1928.Genare er Der CeminererhedenMagiſtrat.



e
Die 40 Etatskavitel.

Die Polizeiverwaltung erSt vol 996 400 Mk. b e
abe von 1 034 200

dem Vorjahr liegt eine Steigerung von

2 r r un iBeri r Bauausſ udat. Slachtungen, ma dieſelben um 20 Prozent Hie Betriebsverwal ung ſieht eine Ein

v einzelnen „Gebäuden“
Reklame geſchoben.

Meiſt aber wird err Stadtrat May nun für geſenkt worden ſind. Dieſer Etat gleicht ausleuchten ſchon mit ihrem Zelttuch weithin. Ka- die ſein ehemaliger Kollege hat, herhe r eines e von r r e Mien Zuſhe u
ruſſelle und Schaukeln ſind im rde die ehmigung Zr Erledi50 der an die Kämmereikaſſe abzuführen Mark vor, der hier gegenüberund e r die aus ger tat aber äfte der Berwaltungen e h e ge in 225 500 Mk. eine tn ndecuns n
e m neſlgehe ma don ver S e e de ne Se wer Lerrbet alt. nete 170d a M n verbeg n tie Le rgen De an ine ver

Trecker und ſchwere Gäule ziehen die ſchweren watnnen dch rerprecn ten Jahren dertSagen über den weichen Boden. Tief un die ſam d u Seigerncg et 88000 Die Ausgabe kerzg 88 000 Mk. zes do t be Bade anſtalten o Mk.
Räder ein. Aber der Dampf ſchafft es. viſchen oligei- und Verwaltungsgebühren erhöht ſich 9
Fuern die Beſitzer ihr Perfonal an. Der eine ſach die Einnahme von 30 500 Mt. auf 37 800 Mk. Von
ſiſch, der andere ſchwäbiſch und der dritte hanno den ſind ausgenommen neuelg,

borgen gehalten.

und

ſhren n Stinte dir gleich Beene mägen e Zete er Wehen ver n be Stehen sltbo erliner. gen. e eibezugsbeamte vor n, die Stadtentwäſſeruenden 1 eue Stellen werden in Etat gefordert geößerung der Verkaufshalle mit Verwendung lehterer iſt eine Erhöhn m genau 100 o M

In welcher Mutterſprache es El es und zwar je ein Beamt Unfall li finden da. Für die Gartenverwaltung werden 311400 Mk.iſt gleich grob und gut gemeint. ch werden i i 20 ünfalle c h e Hier wurden die Verhandlungen abgebrochen. J Feuerw z 475 300 Mk. aufgewendet.
mürtliche“ Sächſiſch: „Garl, gannſt de denn nich Bewichtskontrollen, für die Kontrolle in den Flei Die Friedhöfe erfordern 872 400 Mk und das
här'n, du ſollſt nen Bräät under de Räter läjen,“ e und Lebensmittelgeſchäften. Jm letzten Leihamt, die Bank des armen Mannes, 70 900

Do er inemg e v 419 Kontrollen durchgeführt w. en en ges een eführt. e ina angenehme eeze dern tenmen zog die Neberähtang don Jis ſr Seeee en er en e be ben
7 2 ſo a arc ne geeignete önlichkeh a juhd. und ſtücweiſe wird der ſche wehen derrßee gebe wen rthetſ geht Fur, die Sedingeng,, Anſelung i henen dec e nene

rere Wagen mit Hebebäumen vorwärtsgeſcho menen etwa zeibeamten müſſen Erafee rege ges r S n t r a

cht weniger als 825 000 Mk. r ſDieweil die Männer ſchuften und ſich redlich Wegen ezahlt werden. Daher erſcheint das liothekare wünſchen Beamtenſtellung. Die Vorlage L rkrche rich r 7 an
mühen, alles feſtlich zu machen Konto für Gehs ter ſo ſehr hoch. Der Etat wurde de Pagiſtrate wurde abgelehnt weil man Berufs und Handelsſchule 195 800 Mk. und Ge
Konkurrenz beſtehen zu können haben nen nach dieſer Klarſtellung genehmigt. neue Beamtenſtellen nicht ſchaffen will. werbeſchule für Mädchen 195 400 Mk. Der
noch einmal grohe Wäſche gehalten. Luſtig flat- Das Kapitel Hoch baunerwaltang i n ver er Faulan huß er mit demſſtädtiſche c u beträgt 4803 500 Mk., ein Mehr
tern Hemden, Hoſen und andere Wäſche im Winde, ind et Sinai der Le h. Wer Hanet von 677 o0d V

uernden Au ö der Lehrer beſchäftigt. Der Hausund darunter ſpielen oft noch kleine Kinder Be 1412 020 Mk. auf 1 r n e den en Der ehe bleibt in Das Kapitel Kunſt und Wiſſenſchaft
ſttzer. Es iſt ein hartes Brot. Heute hier, morgen der jetzigen Form beſtehen, die Pflichtſtundenzahl ſoll folgende Beträge erhalten: Stadttheaterdort und ſo das ganze Jahr ſah Dre h u gen Veiernaeeee bei den Lehrern über 4 Jahren wird auf 24 Stun 1 285 600 Mk. Hiervon ſind 711 000 Mk. du

hängt das 8eſhaft dom Wetter h e en ehe e e e e Se ete o 121 000 Mk. (66 900 Mk.). Die einmaligen Aus g 115e e e4 Dampfſirenen, anſtalten, für ng von neuen Handfertig ge urde der Antrag, die Mark Ausgaben. Da uſeumpfeifen Maſchinen, dudeln Leierkäſten, ſpielen keitsklaſſen, für die Glauchaſchule, für Ausſtellun r enz der neuen ndſchulklaſſen auf 40 Schü Mark und der Zoologiſche Garten 108 900 Mk. ZuMuſikkapellen und alle Alltagsproſa iſt vergeſſen. s er Feſtyaſeten Verlangt wurde abermals der ſchuß. Der Zoo erfordert eine Ausgabe von 493
g ergeſſen. von Turnhallen, Waſchräumen, Badeeinrichtung im Mark bei Einnahme von 348 700 M r„Garl „aus Leipzig, „Ede“ aus Berlin und Lyzeum I, Erweiterung des Obdachs Artillerie nnaufſchiebbare Schulnenban, di e iſt ſewerbeſch werden 160 800 Mk

„Joſeph“ aus Bayern ſtehen aber im blitzblanken ſtraße und. auf dem Arbeitsplatz Liebenauer Straße, damit endlich die fliegenden Klaſſen verſchwinden. ſh3 T Forde rei 24 500 Mk Ausgeben n
Zylinder vor ihren Buden und jeder ruft in ſeiner ferner für Ergänzung der Ausſtattung und Neu ä r Einaahmen Ausgn 90 000 Mk. mehr erhalten wir vom Staat für 817ung für das Aſyl Weingärten, Errichtung oll Für die Wohlfahrtspſlege 4Mutterſprache: i die Volks und Mittelſchulen. Dieſer Betraderiſgfen Jmmer hereinſpaziert, meine a e für ſchulentlaſſene Mädchen, von Hor auch für 7 finden.

ten, Kindergärten uſw., Verbeſſerungen im Alters enlos, die Stadt Halle ſieht ſich werden 5 111 600 Mk. aufzuwenden ſein. Auf
nicht auch ihr Teil zur Linderung dieſes Kapitel werden wir noch näher eingehen.Wehe dem, der „unſeren Jahrmorkt“ killen will! und Pflegeheim uſw. Der Etat würde angenom!

e 5 7 e

e rden i ndſtücktäuß r un wu zwei Grundſtücks

d d cm

Wrgu en öfe bitte einmal Jetat wieder eine andere Marbe u muchen

e wenten den Untemwchied erhennen und sicherlich zur OVER

STOLZ uuückkehren Denn unsere HAS- NEVERBUVRG-Kuhat
ar Vunge an die Jeinheit der ostmaredonischen Jäbabe Gewößnt

und t mit dem Genuss einer wirklich edlen garette bekannt ge
macht Budem ist der &lacedonen Jabak auch viel bekömmlicher

7 finden ihn sonst nur in teueren Abaretten, weil es bisher un-

möglich schien fur 5 e eine echte Macedonen-ischung 2u
bieten Ourch die ose AMächfmge nach OVERSTOIL ist aber das

Anmögliche Heglücht; heute erhalten e far 5 o mit den

OVERSTOLP
eine echte Macedonen Tigurette
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e ne u i ureinnige Zwecke werden 244 800 Mk. ge

Dir ne W Anz eine halbe e von Schuientiassenern sino
e z nleihe gitgalten mit ihren Khdern zu dem

n a h t nterhaltungs Tenſer an Aera der Sozlialistischen Arveiter-e erinnern. Angenehm er jugend, der am Sonntag

innern Uhr im Volksparke statt-findet, olngeladen.Am omas Seneraldedatte. Die Parteigenossen sind zu
Entgegen der urſprünglichen die am ſCintritt leser Veranstaitung eden-g

attfindende Stadtverordneten erout falis wiſi kommen.
zung W zu Aufräumungsarbeiten zu r45 die a Generalde t

s l igeJ e wen r
s wichtige Punkte

Ein neuer Fall.
Die alte Methode.

w. gab wieder de Neues Schreiber hat
Architekten ür das freud öttcher kam anT Reihe. Böttcher iſt mit 30 ren eine ten Mann Je en. e an

chäft des v dien er mit dem ge e und Wrehkangis von dhielt Barmitrel ſollen
ſein. hatte er ſchon 1922 ſeine lanbes-

einige
Bwäre e u Worte e St

irke in den Fiugverkehr einzugliedern. Möge era r 3 a e d Weiche auf dieſem a Fi o dar. en e wäre V. vo e u ü-
h hätte n luto ſein e B. bzw unter einem hen Stern aus e e mmendorf der ſtelle in Radewell ver

Vottcher o n auf dem iviserit a chaftler! Kommt alle in die160 000 Mk. lichem e das ſind die gut Aufſichtsrat wird dort rhielt Böttcher S e tbank Seit einigen e herrſcht auf den Sie Eerrrn, ehen. Jeder bringe das blaue
7 2 Wele elverkehr t eng n l m Jrrhenrn e Statutenbuch vom t 1923 r z
öttcher in glei en w z tellt. 8 iſchenGeſchäftsfreunden r Siadtbank Bort e rper e n rer den v i e Was mine Die tn u nicht

ernſthaften Mahnungen der uathausſtraße Wegen Ent ſten ern auf f ben Fluren wartenden
weder waren ſie na oder lin keit um r z mutet, dort eine Erkältuſtritien, oder ſ. ne nigt Fa Recht Der Sir runden es nur dieſes v es
„feine“ Kunde ließ ſe e Debet bis 1. Februar 1926 en hier wieder fe zu ſchaffen.

n W r an el iſtrz am eine neue Transaktion ift.S und Berger- Herzog zuſtande. ver Was in Halle vaſſiert eu der S und ein Die deutſchnationalen
eb der Stadtbank ſeine bahnen und Die Unfälle der Straße Fenerchen. h
Kiesgrube als weitere Sicherheiten. Dafür Am ent Donnerstag iſt nur einmal Aus dem Gerichtsſaal. Fol J auf die fällige „Kleine

ge ntwort e gS Wai r 240 e ein Zuſamme 34 ſt erfolgt; utz an Motor 7 rein obligo bi zugeſtanden. rad wollten am Advokatenweg ihre egenein e des de nationalen Abgeordneten Herten2 darauf überredete er ſeinen ander abwiegen. Das Motorvehikel war der z „Schön iſt die Zugens ſag die W der bekannten, keineswegs e
freund Sielaff, ihm fällige Wechſel zunächſt nicht rragende, ſonſt iſt niemand etwas paſſiert. Da Ein Stück Jngendland im Gerichtsſaal enthüllt. aufs Aufsenerten Feilerei ſtürmiſ Feſordgt ung
e und e eine 40 en vännts in der Seebener Straße ein neun Das e ertum T W h inſdee Roten Frontkämpferbundes in Halle und ippHypothek z verſchaffen. dich ten Der j riges Mädchen tkraftwagen und ſeiner Satthe r cheihe t e und a frrets hat der preußiſche Innenminiſter er
Staatsanwalt kündigt an, das Geri zu, trug einen lter hen tabſch urtag Sittenverderbnis e e Als ſtei
c Sielaſf und völicher wegen eines davon. Sile des dige rücke wurde ein 16jäh ob der Wille zum Arbeiten n in der Antwort auf die kleinen
d e e r J u e riger Sch einem Auto h Poiſtante aller Art h n Ar Nr. s v a e ich ensgefs Ahr
Vorſitzender: Was verurfachte tgeſetzte An e mnſte e e e rker c We d ntkämpferhnwachfer Jhrer Schuld, wo do ine ngänge an Die r w. We t üſterungen eines jährige S er e erlaſſene Ver b

r 1925 470600 Mt. deirggen ter ſteter Dinge nach dem B wo ſie ver mehr Un en. Die Monlichten, n 2 a re und e unterr Winter und die zehn Wochen danerhe eblich einen gemeldeten en uchte. g. Lſchengelt zu erobern, war verlock immel mitbeſtim Weitergehende
arbeiter -Ausſperrung müſſen mir großen ber Kl. Märkerſtraße konnte die twa s Quartett m Wieke in Ladengeſchäften. e nahmen waren r der e
Schaden gebracht haben. s efteheg We dem dagegen ihr Können mit Erfolg beim nächtlichen kaufte eine inigteit. der andere kauerte vor dem in hen en eUnter t t nde te unter t ein, kam der in l nvott e e n in der e ken h oder in Alt Warenbeſtände. a nen, t e e dem e längere

vor dem Hinauswurf zu relten. wurde ein an e Sturm genommen. Die Zeit
wird Montag fortgeſetzt. Naumann-Feier der Demokraten. h Scoteiaden graen äve e e e nie wenn

Eine große Anzahl von Mitgliedern und Freunden er ungen geſpannt ſ&tkort unahme der Erwerbs der Deutſchen demokratiſchen Partei hatte ſich am e als Lagerraum diente. Kaum war ſſchewiſtiſche erſinnen wird, um trotz der deng 8 See gekend im „NeumarkiSchützenhaus“ ein die an i e Stube et net erteilten auf den preußiſchen
loſigkeit, gefunden, um das Andenken an Friedrich Naumann in e ngl Polhzeinintſter zu ſchilDas Baugewerbe und die Metallinduſtrie am r ger l n m e v Mk. n

härteſten betroffe (Berlin) gab t umann n un
Vorwoche hat g. dele die Arbeits Seen e lag ihr das Leben dieſes Kämpfers] Wie dies n e S nach r Zu c

n infolge des roſtes bedeutend auch der Jugend nahezubringen. Als Sohn eines den anderen Einſ Mai es anf Alsleben ſetzen mit aller Kraft ein, und es entſteht die
bmm Pfarrers ergriff Naumann denſelben Beruf. Jedoch den erwartetenm ſtaärkſten im B age, was mit der alten Schiffsbrücke wird. iwerbe Di e Zahl Ter im Arbeits un h wandte er e ar von der Kirche ab, um ſich aus Schöffengeri chrie Verführten e Frage was F Gwegen Banden ebſtei 4, 5 onate er d Saalkreis zu 33rufsamt ded Bauarbeiter ſeit 10. März ſchließlich in ſoziale Fragen zu vertiefen. Zu dieſemvon 968 auf 1377. Auch die ch der gelernten Zwecke gründete er die national oziale Partei, die durch e re i chitwe er h hen

Retalladderter nahm zu von 314 W 420, die Betonung des nationalen Charaiters im Gegenſatz zur es der e Sweil viele Metallarbeiter, die Wil Bauhilfsarbeiter Soziai demokratie ſtand, aber vei den großen Volksmaſſen iligung ent bleibt
Wie ein gütiger Chef ausſieht. engeren iälzer Schießgraben“, Ernſt Abſicht, den x iethe e 8waren, arbeitslos wurden. keinen Anklang fand. Später ließ er dieſe Partei wiedera allen brheeieten hen kg e ſag Wo n en e dmännlichen Arbeitsloſen hat ſich um faſt er ren eg Streller, vergeſſen, re u werden,rund 3150 erhöht. Dieſe be iſt ſeit S Enthuſiaſten gehörte, die an einem deutſchen Sieg an er et ich zuträglichen ne v Zirde durg m wert

friſt nur einmal J in der erſten Hälfte glaubten. Nach dem Kriege ſchloß er ſich der Demo log, als er noch Angeſtelter war. Wie könnte es An rer r der v

des Januar 1928, erreicht worden. Der Beſtand iratiſchen Partei an, deren Vorſitzender er nur kurze ine 21der weiblichen A rbeitſuchenden blieb mit 550 faſt Zeit, bis zu ſeinem Tode im Jahre 1919, war. —dt. ſonſt u e Holbmadchen q rige e n et verhandiungen wit

e i s 2 3

unverändert. Vermittelt wurden 266 männ de Letzteres mußte ſogar eund 231 weibliche feſte Stellen ſowie 2601 Die halliſche Teuerun bis in nfte Stunde durcharbeiten. Gnliche und 78 weibliche Aushilfsſtellen. a 7 e net d n einmal J dere Wie e Faliu Hammerſchiag im neuen Heim.
alle, s hinter ihnen, ume den Sind dem genüder der ſqhärfſte gudriden. Freie Tage gebe e r e

m n eherigen Laden. Das Geſchäfta n dem alten,
ä u S den, wie ſte idealer kaum gedatumpfſinn et u St. ließ ner verſ ſuchte der Major D. n Minuten länger be ee im iaſaal auf völkiſche wie mit Er echien en

imaureridee re Der mit k.roßmäuli a nie Se
iſt r der Grube
beſchäftigt. Als am DonnerstagBagger ſtand, e
t h die Leiteng 7 Bewegung r

ige junge wurde t und z. „1 Million et e h zu markieren. ebracht. Dieſer Geſchäbar de ſo der e o fort ein Mark e ehe nur wenig Zuhörer anzulocken g. e wollte er des r g. Eides zeihen, et a a
trat. er Teil der wenigen ſetzte ſich n aber t Den Se n e St o See Arbeitsſchürzen undin W e u t ſich einſchläfern, d eng fort ck. verlan en J Sergeldyf e durch eine geſchickt
t ins warme Reſt. r Aus und z Aus n e ne Pepiere en e enahmetermin für alle e e i e er nicht a ſeateen ten a als Räumen, in denen Verſand undauf Sonnabend, den 31. ars fe z r o fade und r gre en e Ent ugen bei Richter wies Utomninen de Sheiten darüber ſind aus dem heutigen e er vom andele einen dine ung zurück u e es bei e wo Mk. ehren W i n e v eine eihäeh a

nen ſah im en ſtetesteil zu erſehen.

e -VJ)— “-FJ J -F—— —;J7„gusfrauen S damenngugechuſe r
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Seiten den nVerunglückten r 7
om Reichsarbeitsminiſter, vom

ndelsminiſter, vom Regierungspräſidenvom ünterbezirk Falkenberg

Die Rettungsaktion.
ee T S Hie Geſamtliſte der Berungläckten. et

Sändchen eſchäftigten das Weiterarbeiten zuu de Die Toten. h erſ chien. Der Seiter der Mont h h o ret Czwink, Arbeiter, La „purufen, als ein neuer Windſtoß ein ſetzteh en müſſen re ledig, n t re htunden des Tobens eines gre Kurt Hänſel, Arbeiter, Grünewalde, 18 J.,
i et u Jendſs, Scioſter, Reurderh 18 9,ne v d gen e puet 9des neuen Förderturms im Beginn ſeiner Hans Müller, loſſer aus Brunsbüttel-

147 i e Thk h S e e rhe egen hl e h v i te r Sqlaſſer Oramewalde 21. J.,e pät war, man an OttoSſSe alpiel Schmied, Bockwitz, 22J.,led.;
t u Dtito Schövbel, Schioſfer, Lauchhammer, 26 J. rig, da alle erſt die 20 Meterrn liegt eine r i die dern re Sr. kWler, Schloſſer, Kahla, 23 J vaieieg r zu 25
e ehe r r den iedig: es hartnäcig verſchweigt und nur der Sanitätz-den mußten. i Röoſ iger, Schloſſer, Naundorf, 22 J.,kolonne v u r t Lob r

777 nden Otto Wycieckowſki, Arbeiter aus Bruns r anit tern ist
un ehe wohnhaft in Naundorf, 24 J., led. der Verunglückten geleiſtet worden und daß
wir Wilhelen Malik, Arbeiter, Kirchhain, 24 J., alle Toten und Verwundeten aus der Grube

reren ez biet un wir nachſtehende Dar Die Verletzten. die Kolonne vom en Alarmſgiel dis
Vorgänge, die ſich vor dem Unglück er Kurt Steite er, Naundorf, 20 J., mit 57 et h

„Jn dieſem Fall ſoll an dem tragiſchen Ungläg r Schkoſſer, Mückenberg, 19 J. ſins Krankenhaus beteiligt ſowie beim Verbinden

auf der „Bubiag der ſtarke Sturm allein ſchuldi Weichteilverletzung); hWelche von den bürgerlichen Zeitungen yet ſtav Oesmann, Elektriker, Naundorf,
je bei ſolchen Anläſſen intenſiv um die gründ 18 ariuſon an Se Die Anterſuchung.

erncheng Kreiſen der Ar Park Kutzſ ß d ne rn Die Unterſuchung e v iſt noch c
fahrenen, ſteht man auf dem w. O R nig, er, Mückenberg, 26 8 gen c Agnes er eerefiden Tr

elle begeben hat, beteiligt ſichan der Unterſüchung. Wir hoffen, daß aund ftpunkt, daß das Unglück auf die eitn
Konſtruktion r das hat Schuldmomente, die wir obenſtehend angeführt hadazu beigetragen, daß das Unglück die (Kopfverletzung, Verletzung am Finger in en berückſichtigt werden. 5
Ans anngahm. chdem aber, wie

ei Jnangriffnahme des Baues n S ezt war,
war ese t

855 J verhuten, wenn der Unter
an entſprechend der e waltigen

n t 3ein Arbeiter, der dere ent
auf dem Gerüſt weiterzuarbeiten,

Jedenfalls muß die Unterſ
Richtung einſetzen. Die Trn d. e alte neten

Liebenwerda. Meliorationen.
Kemneuen das die giſde Re von Sachverſtändigen darin einig, daß erſt die

atierung dem Staatsrat vorgelegt hat, werden Waſſerleitung und dann nach Fertigſtellung ſofort
Ueber die amtliche Unter r der Kata 30 000 T 5 als a zur i terte t die Kanaliſation gelegt werden ſoll. Dieſe kommt

e auf der a ändergrube meldet der Preu Röder z eſotder ra n dieſem e hentwurf ſind auf den Fahrdamm zu liegen, während die Waſſer
iſche Amtliche Preſſedienſt: e a e We r wer von be leitung bedeutend höher als die Kanaliſation zu

Die Förderbrücke wurde mit Hilfe eines r rung von Melio liegen kommt und nicht auf den Fahrdamm, ſoni ſonderen J ur Durchfüh rgerüſtes montiert, das auf vier Böcken ruhte und tionen und 7 Mk. für ſtaatseigene Waſſer dern auf den Fußweg gelegt wird. Wir werden
etwa 100 Meter lang und 20 Meter war; hanten und ſonſtige ſtaatliche Aufwendungen, zu in Kürze in der Lage ſein, nähere Mitteilungenr Liſe en e e v Saſſte r 10 522 48 t vorgeſehen, die im e über das Projekt beſonders über die ganze Fi
net Kredits beſchafft werden ſollen nanzierung machen zu können.montiert. Am Tag vor dem U er be

reits ſtarker Wint, ſo daß Stahltroſſen- Feuneralarm. Am Mittwoch Naundorf Lauchhammer. Schulfragen.
verankerungen als e v ihr vo durcheilte unſeren Ort Feueralarm. Schulvorſtand und Fortbildungsſchulausſchuß waren

r acht wu m Unfalltage 9 Uhr 30 6 abends wurde die Feuer am Montag zu einer gemeinſamen Sitzung zu
nuten vormittags ch p ſtarkerſwehr zu einem Waldbrand am mmengetreten, in der zunächſt einige wichtiger r r er ngeſhufregen erertert wurden Der uSile e e le Wukeiſt bra e Wie Dre wer gri raſ n ſie und nur dw ſchluß des erſten Schuljahres ſoll in der Form er

Konſten tion um Einſturz. et ndſtärke ſofortigen greifen e Zehn heuer unter Lei folgen, daß während des Nachmittagsunterrichts am
war zur Unfallzeit am Fiuggafen Kottbus 10 bis e kes Bahnmeiſters Tace war es zu danken, letzten Schultage dem Schulvorſtand. den Lehr

20 Meter Sekunden. Der der Brücke war da uer nicht größeren Umfang annahm. ſweiſtern und Eltern Gelegenheit gegeben wird, ſich
perſönlich über den Schulbetrieb zu ovrientieren,
woran ſich dann ein Entlaſſungsakt anſchließt. Die
Unterrichtszeiten für das Sommerhalbjahr, in dem
ar jede Klaſſe nur 40 Stunden vorgeſehen ſind,

das
be ördli elaſſen. Die ſtatiſchen Berech dem herrſchenden Sturm hätte der SchadenW e u n leicht ſehr t werden können. Nachdem das
tändige, ſowohl auf Veranlaſſung der 3 Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt traf auchtellenden Firma, Mitteldeutſche Slahlverte, t. die Falkenberger r mit ihren and

d r en auch der Bergbehörde ſelbſt W S Zeche ehe u auf We jede wurden einſtweilen auf Je ge T ienstag von

urchgef r vorü Donn 4 bis 7 U tgelegt. Jedoch ſoll beantragt wer-r n den, eine ehe dige Verteilung der Stundengah
r Winter und Sommer vornehmen zu dürfen, da
e für die in der Regelung der dir neräge

r pens liegenden bend geweſenen Rückſichten auf die landwirt
worden. Die

letzt wurden 6 ſchwer und gkeit zu treten.
kurzer Zeit nHandelsminiſter e Ve

tretungAbt. Laughammer telegraphiſch Vom Waſſerleitungsbau.h eneſer rlingt wie eine n. Endlich ſcheinten r vie Weitere n Wenn be
tont wird daß Sachverſtändige die ſtatiſchen Be
S ruft haben, dann bleibt dieFrage o ſche zu welcher cher

kommen. Die anſchließende lvorſtandst Der Schuletat ſoll

Eitzung zur Beſchlußfaſſung vorgelegt werden.
r eine Dienſtwohnung beantragten baulichen Ver

rungen werden zur Ausführung gebracht. Einer
Beſchwerde eines Anliegers vom Schulplatz kann
wegenge n werden. Von der Einladung zu einem

ifenabend und der Konfirmandenentlaſſungs-

er wurde Kenntnis genommen.

tung ieder.

Windſtärke die

G. Vester A. G.

ſchehen. Die Kommiſſion war ſich nach Anhörung

erhältniſſe für die hieſige Schule nicht in

ihrer unbeſtimmten Angaben nicht nach

ge-
ehrten Publikum von Halle
und Umgeg. angelegentlich
zum Aufenthalt empfohlen

Erstklassige Küche und
Keller Stets fertige Haus-
und Wiener Spezial- Gerichte

Aufmerksame Bedienung
O Ortsäbliche Preise

Beahrspeditior

S pedition
WehMöbel arnsp ort
m S. jqj]hrr.

r venln u FrlDamen und 9preiswert und sohnel!
Vereinigte färderelen und Wäscherelen p. L.

Halle a. S. Telephon 22923, 265 95
Annahmestellen: Talamtstr. 3 (falhamntth)
Gr. Steinstraße 12 Fabrikannahme:
Gr. Steinstraße 9 Barbarastratße 2 e
Gr Steinstraße 34 Am Galgenberg
Geiststraße 15 Ammendorf
Leipziger Straße 33 Elsenbahnstraße 2
Leipziger Straße 43 Regensburg. Str. 1434
Steinweg 25 lerseburg:NMerseburger Str. 8 Markt 15

gabe Burgstraße 20
Bernburger Str. 15 Wittenberg:

e 7 Collegienstrase 81

2

Schubert

We

Haus wahre Vollsauto
von Qualität und unüber-
troffener Preiswürdigkeit

Generalvertretung:

Otto Kühn o Hülle n. C
Karossoriewerke Merseburger Str. 32
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Yranenbund,den 26. März. abds. Aer
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Morgen,

Eisleben.
Sonntag, den 25.Wiedereröffnung des
und Fortſetzung des Preis
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t Sarg

Der werten Einwohnerschaft von Halle und Umgegend zur
gefl. Kenntnis, das wir am Sonnabend, dem 24. Marz,
in atte a. d. S. Harz 42-44 (Gewerieschaftshaus)
eine Filiale eröffnen. Wir bitten unser neues Unternehmen
gütigst unterstützen zu wollen und sichern im Voraus reelle
und sachgemäße Bedienung zu.

fahrradhaus frischauf
Offenbach am Main.
Eigentum des Arbeiter-Radfahrer-Bundes „Solidaritat

Gleichzeitig empfehlen wir:

Fährräder, Kunst- und Saalmaschinen
eigener Herstelung in 26 verschiedenen Modeiten von der
einfachsten bis zur elegantesten Ausführung. Auf alle
Maschinen weitgehendste Garantie

Sàmtl. Ersatz2z- und Zubehörteile. Reparaturen an allen Marken

in besteingerichteter Reparatur-Werkstatt mit elektr. Betrieb.
Emaliſieren.

Fahrradhaus Frischauf
l h e. S e r d

en e

Ferner:

Vernickeln.

n DJTDZA2DZDDZ

1

b v

Beit-, Tigch- und Leibwasche,

Gardinen, Tisch- und Divan-
decken, Steppdecken, sowie

Tapisseriewaren aller Art
vei kleiner Anradleng nd wöchentl Teſtradieng von ſ. R. m

atr 4 Goldstein
beſſer Hreſt. und Jena lerellche

„KAGGoI“ Bernman vielen Etage
Kein Laden gegentber dem Bahnhof

Beim Vinkauf bitten wir Ausweis mitzubringen

r

Zur Konflrmation
Blumen gebt auf den lebensveg der Jugend
Bſumen sind das sinnigste, schöònste Geschenk

b s e hkilweg hbesorgt T b llig abzugeben

nennt. 2, Hat I.ab f. April 1772

II

guten AIfeintunst

Tägliabends 8 hr

Max Götro
ſäch). Unikum

Tränen Verden

über
Bie Perlen des

Regiments

Urkomiſcher
Militär Sketſch

Sonnabend
nach

der Vorſtellung
ſtalles größte

ſrecaderodetried

Sonnta. nachm.
4dr-Tam- es

mit künſtleriſch.
Ein lagen.
Abends:

Der du. Spieigan

mit anſchließ.
Trokaderoteil.

eden)emadd mhm.

Kaffee -Rentert
Sost es

300 den yyeie

wen h

ſowie alle

rerkauftM An

Schokbladen Haus Kekord

Beachten Sie die billigen Preise: 1785
Kokosflocken ohne Schokolade i 0,29Kokosflocken mit Schokolade i. 0,89
Zumec en. h O0,39Numgeſchmackeugetn e 9,45
Mokkapralinen i 9Feigenkonfct t. i 0,5aconpralinen i O,65Eremütche n. a O,Seinbranddohnen i O,68
g ehe 883t 1 rbo n. Jre e i 0.47Spitzkuchen
Voumilchſchokolade, l große Tafel.
Schmeizſchokolade, 2 Taſeln' à 100 Gramm nur 0., 58
Bollmilchſchokolade, 2 Tafeln à 100 Gramm nur 0,65
Milcherdunßbiockſchokolade, 2 Tafeln nur O,
Kokosn u u ſrin- nur OKokosunßſchokolade nur 0.65Marzipancrembruch in h 0,45
Marſipan u. NongateremDeſfertbr ch

in Stang en t a 0,55Er ri e in. i 9.55riſchungswaſfeln mit Schokolade 9,65NußNongat, la Qualität 0,45
Osereier, große Auswahl, billige Preiſe:

Eier, ge llt 2 0,33Kieditzeier, gefüllt 09,36eſcrmimeier 0,38ermiſch Stück 0 20, 0,10, 0,08, öcz u. 0,92

Schokoladeneier Stück 0,10 0, 05Trinkeier Stück 15Deſſerteier Stück 0,15, 0,10 J 05t ier, groß r Stück 201 Sh i in SSatol-, St. 0,60, o 030
Sie 0,40 u. 0,80irrt Stück 0,30 u. 0,20

Perſipankücken i. Ei

m

nur Rannkche Str. 2

nur 0,45

Rate erbeten.

Walhalla

Stück 0,25 u. 0,10

Besehten Sie bitte die weit größere
Auswahl in meinem wohin fenuster

Tumpen Kauft nur

Raffinerieſtr. 44

Nehmen Sie sich die Zeit und besich-

tigen Sie bitte unser Lager u. Schau-

Preise, über die Sie staunen werden.

Wir führen neue
frübjaursmäntet, elegante Kleider
(auch für Konfirmanden)

Wäsche und

naimannaco. Gclststr.14-16
Verlangen Sie unsere Strumpfsparkarte!
Sie erhalten das 13. Paar im Durchnittswert RA TISs:

bei unſeren
Jnſerenten

fenster! Sie finden Qualitäten u.
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i händungsarbeiter Verband nbeziehun daß die S in der HandS billigt. andere reren hre wen r Reichsan Bisher a die aigenen d
ung der Ausſchüſſe r übrigen beſtehe volle Uebereinſtimmung tägio zeit u

über nden die vom orſtand aus Anträge zur längerung der Wartezeit
r den Zentrumsmann Bruchteile vertreten ſein müßten, nicht Zer e usarbe es. Leipart n die hinaus im weſentlichen verhindert wor

T

n

desüceln ter, ſondern d der Ausſprache vor, daß de eehe t en ehe tand die Anträge de Bunes er Wien Jede ne Pftematijse

z Fä

nach, daß jede einzelne ihrer tatſächlichen Angaben3 u a iſt, de zur Abänderung zu Witerbreten Hete ſei ſoweit gegangen, V in der ausländiſchen
beſchäftigte ſich danach mit der Preſſe Notizen über den Mißbrauch der Arbeits

g hat wurde und ſo die nächſte Fee. S Se Wwettmätig S notwendig ſei, durch die Arbeiterſchaft erſchienen.

belaſt n nternehmungen der dem kreditLandtag vertagt Montag, ADGvB. ebende AuslandRedner d e en ist der e der da a er ca. c cen niſe ter ſehen ſt e ehaben, wie man lichen Beſo noegeſeb (Volksſchullehrer, Mittel eine Holding Geſellſchaft zu ſchaffen, Quartal 1927 ließen jedoch, von Ausnahmen abge
als bisher, und daß die helſen ledigen kann. Am We deine die rin hre an n hre Je an Die et ehe in Leſer re e Se

verbrecheriſche Aufhetzung der Landbevölkerung vrg Etats Außerdem ſtehen land wirtſchaft wirtſchaftlich notwendigen Ausgleich zwiſchen den ſſchlechterung der Wartezeit. Zahlreiche Saiſonarbei-
durch den Landbund lediglich de tionale liorations und die a lichen Gruppen vorzunehmen hätte. Der Bun er würden davon betroffen. Es müſſe auf alleBedu e Verlag Wuleee auf der Tagegordming, s emwitragfe Se Voſſtand, an Er gane eine Löſung erreicht werden, die das e

Vorlag aats an Unter i wahreden Deu:ſchnationalen überha x kein Red z at ger batte und werden erſt am Freitag anſnehmungen und Vermögenswerten en de Wntenteie Verhent
kein 73 upt kein ner un de de n en. n e h 3 55 h ich r le ſn c gen in dieſer Richtung ſeien bereits im Gange r

e ratung dieſer Vorlagen Ein age für s ßſ0 t r ne ha d f de Mehrheit der Regierungsparteien wies Planes unter furiſtiſhen, wirtſchaftlichen u ge Mit großer Entſchiedenheit wurde in der Aus-
uß hat in ſehr langer und n er Art u Jmmerhin werden es die Re werkſchaftspolitiſchen Geſichtspunkten zu ſchaffen. e prr net in hweceſh

alle Streitfragen nachgeprüft, die ſich wa 50 ß beſt meseſeen Hilfskredite für die Landwirtſchaft, gegen beſtimmte Arbeiterſchichten werden dürfen, de eeeeaee eng e ürfe iner GefahnW n en Es handelt dabei um eine be en v Belang war angeſchnitten. Er legte dagegen Ver für die von den Gerrertſholten e e
iſt r Uber r ie dafür überlaſſen, daß dieſe Hilfe für die Land wahrung ein, daß die Bauarbeiter ſchlechter behan werden.

atter Abg. Leinert h ſehr wirtweſt erſt vom neuen Landtag beſchloſſen
ann.len ich rSe n Die Etſenbahner lehnen abSämlache Hewerhwoi e tdnn

Auch ein Programm. Vermiſchtes. vroieſtieren gegen den eDie drei vertragſchließenden Organiſatio erhöht werden. Die Geltungsdauer der neuen Löhne

lohn berechnet. Die Ortslohnzulagen ſind nach dem
ſo er Grundlohn neu feſtzuſetzen.

Für die erſten ſechs Ueberſtunden in der

Die ſächſiſchen „Altſozialiſten“ wollen nen der Rei ulo rd durch dS e Der arme Zoubkoff. a getenſenen Sieg e der de denſſef e e g,
ir hören, nheitsverbanda und Phraſ it. Es wird „Wandere, mein Herzchen, wandere r uch geſchaffenen Steunng ge Eiſenbahner Drſchierte eire e ng ſeines wer

in ihm zwar behauptet, daß die ASPD. eine ſozia iI Der Kaiſerſchwager Zoubkoff iſt jetzt auch in bandsbeirats einbe Von d tion wirdet e en e e eben e e e e edern und ſpricht nur davon, daß „die Geſundheit des Au rung des e r in Brüſſel r er bahner auch nicht annähernd Rechnung trägt, ab
n Volkskörpers ſich unter den ſtellte ſich r ie a 7 wurde n n e z 273 e kgelehnt werden.

a S r 7 e e hwager den ſchaften verkennen nicht, der Schiedsſpruch He Buchdrucker rüiten zum KampfWi ordnung Deutſchlands iſen müſſe. Der Kaiſerſchwager hat eno Grundſah 131 re i n en. Er iſt vermutlich nach eine Le Seite beſitzt, indem die unterſten) Nachdem die Verhandlungen über den Antrag
tung aller vorhandenen begrenzten Güter ausge Suxemburg abgereiſt. Wirtſchaftsgebiete etwas beſſer bedacht werden. der Buchdruckunternehmer, den Schieds mit
ges wird.“ ren fehlt die Forderung nach Hin wird feſtgeſtellt, die Lohn3,50 Mark Lohnerhöhung in der Spitze verbindlichführung des Achtſtundentages. Statt Jlſenbur zulage viel zu gering Höchſt un zu erklären, infolge der Weigerung der Arbeit

e

deſſen begnügt man ſich mit der Feſtſellung. daß zu e ein Schüler W Strei diſſertopfe echt i durch die vo un gebervertreter heher hende Forderungen anzuer
v n Kampf der Arbeiterſchaft um eine in einen len Schlüſſel ſtopfen, die er dann Die r eine Amahl en V nnen, eſcheitert ſind, rüſtet die Arbeſterſqh im

echte Verteilung des Folalpre be durch Klopfen zur Exploſion brachte. Bei einer gruppen und Ortsklaſſen in den Wirtſchaft Buchdruckgewerbe zum ger Da tariflich eine
aht“. In einem Abſchnitt, ber überſchrieben iſt beſonders ſtarken Ladung zerplatzte der Schlüſſel ſachttägige Kündigunggsfriſt t,Deutſche bedürfniſſe“, wird u. die Rück und dem Knaben wurden beide Hände zerriſſen. bieten 2 und 3 der Lohn nur um 2 oder 3 Pf. Petrieben, Wo c gre on

gabe igen deutſchen Kolonien ordert. pro Stunde er öht wird. Ferner iſt eine weitere erkannt werden, gekündi t werden.der ehemal
Warum haben die Altſozialiſten nicht gleich das 28 Mann an Milzbrandvergiftung erkrankt. Jn Spannung zwiſchen den Lohngruppen eingetre] Eine außerordentlich ſtark beſuchte Verſammlunmm der Nationalſozialiſten abge Hir r a. Saale erkrankten in der Leder ijen, die ſ n heute über vernünftige Grenzen der in den halliſchen Bat r

eben? Es deckt ſich in Wortlaut und Geiſt mit fabri u. Co. AG. 28 Mann an Milzbrand hinausgeht. beſchäftigten Gehilfen und Hilfsarbeiter erklärte ſiche 3 eh 2 2bielem, was die ſogenannten Altſozialiſten wollen ſvergiftung. Die Erkrankungen ſind verurſacht durch Vor allem wenden ch die Gewerkſchaften debattelos mit den Anweiſungen der Verbandsvordie chineſiſcher Häute, die infolge der mit der größten Entſchiedenheit gegen t e ſtände einverſtanden. a deren Richtlinien wird

Wirren in na nicht mit der nötigen Sorgfalt v d es iſt damitGeld her, oder für den Export bearbeitet waren. t s unerh t lange Bindung. In keinem en Mittel er re e
v gen e e 2uet Skresmwardetet harten In der Ah Äglen Horden betgen de Eiſenbahner Reganngſaeg en Vecſtndſenne geh wedt ne

ung erziewieder h ken Sie d Weſen der Station Merzdorf (Kr. Bolkenhain) wurden drei getragen. uns
in der Wirtſchaftspartei verlangen eine Erhöhung Streckenarbeiter, die bei dem herrſchenden ſtarken Aus dieſem Grunde erheben die Gewerk Schiedsſpruch für das Berliner
des Anteils der Hausbeſiter an der Miete um Sturm das Herannghen eines Güterzuges nicht ge ſchaften gemeinſam gegen den Schieds-45 ent. Der wirtſ ftsparteiliche Finanz hört hatten, von dieſem überfahren. Zwei Arbeiter pruch den ſchärfſten Proteſt. Sie Vaugewerbe.
e Wer ber hat auch bereits einen Vorſchlag wurden auf der Stelle getötet, der dritte kam mit lehnen jedwede Verantwortung für alle chäd Sechs Pfennige Stundenlohnerhöhung.

ausgearbeitet, durch deſſen Verwirklichung die leichteren Verletzungen davon. lichen Folgen ab, die ſich aus dem jeds- Für das Berliner Hoch, Beton und Tiefvan
len e r Tragödie der Wohnungsnot. Aus Furcht vor der ſpruch ergeben können. e e P nbisher geweigert, dieſen Vorſchlägen zuzuſtimmen. Wohnungsräumung haben ſich in der Nacht zum (Eijnheitsverband der Eiſenbahner Deutſchlands. fällt. Der Schiedsſpruch ſieht für alle Valgrbeitte

Jetzt droht die Wirtſchaftspartei, ſie aus Mittwoch in Berlin die 37jährige Ehefrau Hella uppen einen Zuſchlag von 6 Pf. auf den tarifder Regierung austritt, falls ihre Wünſche Nitſchke und ihre aus 4 Ehe ſtammende 18jährige Gewerkſchaft Deutſcher Eiſenbahner. ſchen Stundenlohn vor. Dieſe Regelung ſoll bie
bis 1. April nicht erfüllt werden ſollten. Tochter Erna in ihrer Wohnung, Prinzenſtraße 24, Allgemeiner Eiſenbahnerverband. um 26. September 1928 prien Die Erklärungmit Gas vergiftet. friſt geht bis zum 4. April.Franzöſiſcher Fuckerſkandal. Ein entſetlicher Familienmord iſt in Lamilligrie D'e Eſenbahner emrért. Auch die Gemeinden ſträuben ſich

Paris, 23. März. (Radiomeldung.) bei Albi in Frankreich verübt worden. Dort erſchoß Das Gebot der Stunde ſei Kampf. Die Lohavergondiangen gwiſhen den Terreny
Der „Populaire“ weiſt heute wieder auf ein jähriger Bäckermeiſter ſeine Frau, ſeinel Eine vom Einheitsverband der Eiſenbahner ber Temriner, e lege er de Uhr

etttent dal Die Schwiegermutter und ſeine Großmutter. Der Täter Deutſchlands für den Direktionsbezirk Dresden un d &helen Febicken flüchtete, konnte aber nach einer verzweifelten Jagd und von über 1800 Eiſen ern be geberverband ſächſiſcher Gemeinden über t Er
vor mehr als einem Viertelſahr um die Lie von der Gendarmerie feſtgenommen werden. Die ſuchte Verſammlung nahm zu dem Lohnſchieds en. n Tee mſlehne der ſal am 31. März 1928 ab-

rations Mordwaffe trug er noch bei ſich. Anſcheinend handelt ſpruch Stellung und lehnte ihn als völ- iflöhne der ſächſiſchen Gemeindearbeiterrn nagte Die ihn Zuerhendler es ſich die Tat eines ergeben r unzureichend ab. Die Or r r ſind reſultatlos verlaufen. Die Arbeiterſchaft hatte
es jedoch bis heute verhindert, daß dieſe leitung wurde aufgefordert, eine Verbindlich eine Lohnerhöhung von 20 Pf. arbeitsſtündlich und
erungen von der Regierung zu laſſen wur Eine tie agwetterexploſion hat ſich in eitserklärung unter allen Umſtän ſeine Ve rung der gegenwärtig beſtehenden

den. a hebe ihren Einſyruo de begründet Douai ankreich) ereignet. Eine Mann hen zu verhindern, denn das Gebot der Spanne zwiſchen den Löhnen der gelernten zu den
die ö ſche Kerproduktion in dieſem Jahr haft von 12 Arbeitern war in dem Kohlenwerk Stunde b Kampf. Löhnen der angelernten und ungelernten Arbeiter

z ind a v t degen werde. We von Aniche mit der Anshebung eines neuen Ganges] Die Eiſenbahner im Reichebahndirekrionabezirk. und Arbeiterinnen gefordert Der Vorſtand de
n boch ten nt, daß 30 000 Tonnen Zucker nach beſchäftigt, wobei ſie von einer Schlagwetterexvlo Dresden ſind alſo ernſthaft gewillt, das ſchärfſte ge Arbeitgeberverbandes bezeichnete daraufhin weitere

in t rt werden müſſen ſion überraſcht wurden. Zwei Bergleute wurden werkſchaftliche Kampfmittel, den Streik an Verhandlungen für ausſichtslos. Die Verhandlun
Fra ich e gefüh her acht tet ſechs andere ſchwer und vier z u wenden. Fie x e e Ueber wu n auf den 29. März vertagt.

eichter verle einſtimmung mit allen n ſä n Ortsr n an Burhdrutker
Der Einwanderungsausſchuß des Re Tödlicher Abſturz. Am Donnerstagmorgen Wetkeleitun S re e ſtreik in Eftland.

ntantenhauſes nahm heute die JohnſonReſo ſtürzte in Sölden im Oetztal ein mit acht Per ſich hervorgeht In Eſtland hat wegen Ablehnung von Lohnan, die e en des Jnkraft ſonen beſetztes Auto über den Bergabhang und ſorderungen ein allgemeiner Buchdruckerſtreif be
treten io Abſtammungsklauſel des überſchlug ſich mehrere Male. Dabei wurden zwei Sthiedsipruth gonnen. Nur 25 Prozent der Belegſchaften tratenen Seht vor ſperre e de ſchwer und drei leihter] Der bei der Reichsbahn m Mittwoch die Arbeit an. Es erſcheinen
ſteht. verletzt. Einer der Getöteten iſt der bekannte T Die Lohnerhshungen in Prozenten. keine Zeitungen. Man rechnet mit einer

roler Sportsmann Notar Dr. Julius von Moro, Schlichter t vei der Ausdehnung des Streiks auf andere ſrbeitergrupEine blutige Tragedie te ſich in Mühlbock m m Die Transportarbeiter haben its für dieim Kreiſe Zullichen ab. Dort tref der Gutsarbeiter Einen B n Schauſpieler nd Fri e eſeeediet Fre Wegen ehgen Tage ren Sympathieſtreit gngekindigt
r 5 eder Lele Zi Lorſtente e berh n ecraſpigertertantes, hiet II 5,97 Prozent und im Wirtſchaftsgebiet III Die Lohnverhandlungen bei der hspett haben

a e n in ſeiner Kron David Knudſen, der durchaus kein Jüngling mehr „22 Prozent auch am Mittwoch nvch frin Sracvrit gehran
verſuchen. Franze irk bis Eilenbu zum Das Reichspoſtminiſterium wartete wie wir reitsnd als ihm das ſiſt, will ſich öffentlich im Borring zeigen, um gegen Der hieſige Bezirk gehört 41h e eſchoſſen. den jungen Schriſtſteller Sigurg der vor Wirtſchaftsgebiet II, von Eilenburg ab nach d angedeutet hoben auf den St de ſench in

t e n Sonnen Sal zung ſku m erſten Roman Sünder in Sommer b Liebenwerda und Herzberg zum Wirtſchafts ſtrett Kei der Reif ſohnh Wer Tat in a du ſon a einen Boxkampf I. Die Prozenterhöhung wird auf den Grund zu nehien.



verl li en ehe er Senen auch von e
Arbeiterſchaft durch guten Beſuch unterſtüt

Gerbſtedt. r Deru e ing W. e bach ſtüSitzung der Stadtveroedneten ülaſte und ung eilte Vet Eine der Stadtverordnetenver ſammlung davon ver Vaererteu wurde in
de ar 48 Uhr m Alten. Juſtande in da Frrietentenban

Bur 1, ſtatt. Tagesordnung war ein eifriges Mitglied der Sozia
umfaßt folgen chen: 1. Prüfung und Ent deiterjugend. r Unglücksfall iſt
laſtung der Rechnungen. 2. der Be licher, der Vater des
ratung der Haushaltspläne. ehung der durch Unglücksfall längere
e für 1928. 4. B g eines Re mußte und ſeine We ine r ans gazetßönnen. ä rauen- d andder Jnvalidenkerten. Jm e en e n d5c W der e der Kontroll glitt 4 und e unter die Räder. Sie wurde e a e r
r Prüfung r Wie b wngölofem Zuſtande ins Kreiskrankenhaus reif wurde, den r t

die 4 Mal 1928 feſtgelegt. Die Prüfung

ſotzr t n e r. rJ s findet heute, bend 7 im erhaltenOffentuche Fimvorführungen. e e en e kkt
e a

An den folgenden Tagen werden in nachſt Gemeindeve ung mit derin eheubeliebten volkstümlichen Filme r ehe dmethee-
und „Die Kieler Rote Woche“ en e Sun o aſſu der Hindenſeges 8 Berſqiebenes guns s 27

Verfahren e itet
warten, wie ſich die

n itglieder des Rei
kabinetts in dieſer Frage verhalten
werden. Mit r zStreikbeſchius in der Metallinduſtrie en n e e reihe

Zwiſchen den Metallinduſtriellen und dem m vom Prenß
tung miniſter geprüft, der in den a en Tagen dem

legte Lohn
bernommenverſammlung im Gaſthaus zum v er S V r hre haben ſich die Metall

wurde. Im vorigen Jahre n e MetallKenſcberg Reſetem Genoſe Kre den Geiph nonſttielen dein Ndengererrerbenn Suthetz S n
eben. Der ungebetene Gaſt. In (Nordhauſen) angeſchloſſen. Seiddem weht ein ken werden. Auf der einen Seite müſſen ſeden Werkbaracken wohnt hier allein inmitten einer anderer Wind Sir ſpielt der Syndikus dieſer r eintreten, die Autorität der Regierun

Schar unbeweibter Männer und „Strohwitwer“ das Organiſation. Du. Brade eine ſehr üble Ro gewahrt bleibt auf anderen Seite wird 2 ffuet
cht und plättet Bei den Verhandlungen erklärte er, ß es ge t unangenehm ſein, ihren Landdundfreunden gehörig

mußte der Ehemann die Kunden zu ſich bitten, denn Sangerhauſen 10 r 4Lohntag iſt Zahltag, und wer möchte das Nachſehen See le fällte eine W. en darum weit e mee ren eigenen
Kinde G wir r Die e dung, wonach der Mi pitzenlohn wie in e Anhängern Ordnung zu ſchaffen.

u er H., ſie zu beſohlen.r t der Mann cher a a Flegshe Rrnnunnrnanrnrenraureeerernnn Agg n ö
Kognack „ſpendierte“, lud er gleich eigenmächtig einenSlegen d deſſen di deſth wenden den e In unsere Posthezieher Das Eite ſtürzt
zu H.s. Täſchner, der ſchon einen genehmigt hatte,

igte leich in der de Nur bei Den Konzentrationsbeſtrebungen der enr Bierbrauerelen ſtelen u und L alle
gee warf der Frau ſeinen Rock Bü gerdas Plättbrett. et verbat es ſi Dofur c sorortiger Bestellung kleinen Brauereien zum d Vor einigen

r Se r a g.n ig ge i dem zuständigen Postamt o ist itzſch, er ne warf den S rt berrieben wurde, ſich dem rnen Entwick-l die Tür. Der k Jhein webet tio detſudier Wwlht fur Le Uie Zustellung der Zeitung da an en
April der als Bierbrauer

mannes, hereingeſtürzt, ſprang H. an die Kehle, warf

in die Eck itete“ loſſen. Am 1.er frei h heg 3 er Wun 9 n er W Wein weit bekannte Vater Graul den

W 4 nenees T. mit ſolcher W i in di mit ſeiner Familie in Gro elebt und mehrereſolcher Wucht bis zum Heft in die Augen 80 Pf. et s ſipter 3 dem S ws arg Serberreee e wir
us entfernt werden konnte. Schaden lungen, die am Vonnerstag in Sangerhauſen gebrauten Lager und Braunbier gelabt.hat der Stich merkwürdigerweiſe nicht hinterlaſſen: m bot Dr. Brade e Pf. berbe ſ Kuer von V ren ſtedelte er C S als t 9. z r

en war durch den h e H. erhielt Die Metallarbeiter nahmen nach Arbeitsſchluß Frau nag dort A Goſtemitz er Gulen e r ee rehigen Lrſah. Am
e r Schöffengericht Halle bedingt 3 Monate in einer überfüllten r e Stellung, r n ſahen re 5 d T s re regten e 77

n Er hätte wegen ſtraffreier Ueber wo der Bezirksleiter Rößler (Halle) die Ab Pacht g aus ig, de gt ge rt dem d um 1 ühr etne ſehr Veranſtaliung: „Wettſenden
itung der Notwehr frei hen werden müſſen. lehn ung des Angebots empfahl, was auch ein i er ipzig, der Gaſthof gehö der deutſchen Sender.“ vt.

Seiner ſchwebenden Naturaliſfation wird das Urteilſſt im mig geſchah Heute werden die Betriebs- ttergut. 2
ſchaden. räte noch einmal vorſtellig, und wenn eine abenicſtarre. In unſerem iehnende Antwort erfolgt, wird in den vorgeſehe Geplante Autobuslinie. Rundfun re eramme.

vetpgtg e
Vottendorf. G

Orte ſind drei Fälle von Genickſtarre in einer Ar nen Betrieben und Abteilungen die Arbeit ein Nach einer Umfrage bei den in Betracht kom
W i de en ſind rn prigee W der Metallinduſtrie Sangerhaufens ſind menden Gemeinden der Umgebung Veipzigs hatte

t rett 2Krankheit geſtorben; das kleine dreiſährige Mat etwa 1400 Arbeiter beſchäftigt. r r
gerbundes“ an Oberpoſtdirektion eine Eingabe

t heute mit einem Auto abgeholt und einem erichtet und gebet linKtanlenheiſe zugeführt worden. r Hiedenen Nachbar eArtern. Bühnenſchauturnen. Das am von Leipzig aus nach ve rorten
Mansfelder Kreiſe

Sonnabend ſtattgefundene Bühnenſchauturnen der einzurichten. Der Leipziger Bürgerbund hat jetzt
reien Turnerſ ugnis ab, daß der von der Oberpoſtdirekt Leipzig in dieſer An

Ein Fahrhäuer als Sprachrohr.
Auf unſeren Artikel, betitelt Das Machtwort

ft legteerein auch während S intermonate es als gelegenheit folgenden Beſcheid erhalten:

ſeine höchſte n betrachtet hat, Leibesübungen“ „Wir erwägen die g folgender, von
u betreiben. Als wirklich gut gelungen kann die Lei, e Kraftpoſtlinien:
eranſtaltung bezeichnet werden. War doch Alt und ig--Lindent (Amtsh. Leipzig) Breitendes Oberſteigers“, iſt in den „Gerbſtedter Nach Jung eifri j zZ eifrig auf der Bühne bemüht, den anweſen-fe adefeld Landsberg (Bez.e e nis zu en. wäre verkehrt, einzelne Vorführun r nleina e a. d.weſens ſo hingeſtellt wird, als ob man durch dieſen en lobend herauszugreifen, es hat jeder, Leiter und

Beſchluß bei Begräbniſſen von Militärvereinlern idas ſogenannte Sergugehrenſ eid habe retten usführender, ſein Möglichſtes getan zum guten Leipzig--Lützen--Weißenfels.
r Gelingen der Veranſtaltung. Hierfür wurde en Leipzig--Wiederi mtsh.hre ApWachrohr für dieſe Ausre man dann auch von den ad Ghſten Sie hauſen iemehna- v e

den Fahrhäuer W. Thate auserkoren. Alſo Fahr llt. Zu erwähnen wäre allerdings noch, es Leipzi kla-- außi erier r retten, überſieht uwer noch viele Arbeiter gibt, die Wer der Cradeſe h Kerhe (Bez. e
Kamergden J Srigen der r Leibesübungen noch nicht erfaßt haben. Jhnen Borsdorf S Leipzig).das Chrentlet ſchen lbnoſt n iel S geſogt: Seteil gt de n en ein rigtet der hängt von

an der Pflege der Leibesübungen, kommt in den elungen ab. Die Vorarbeitenvertauſcht haben. Aber das alles nur nebenbei. An die Turnſtunden der Freien Luener chaft! Dieſe Einrichtung einer Kraftpoſtlinie von Leipzig ich
l 3 53 We h e 3 W an Freitags ſtatt. er 3 henmölſen ſind noch im Gange. Sie verſprechen
Satz, in dem eibt: i Orte auch immer ein ganz Teil freiufe unſerer Vereda a i n organiſierter Arbeiter, die immer
Sache einzugehen Wo hier der Sohn des e in bürgerlichen Sportvereinen ſind. re rer Kiebente smüßte es nun ſein, endlich mal l erWürdenträgers? a v elleicht in S von dieſen bürgerli n rn Ihr d Dt F s r dem

e Freidenkerbewe 4
um

oder bezieht ſich der Stolz auf die wort h ſein: Heraus aus den bürgerlichen nkerkreiſen wird uns mit der v
m

nigen Mitglieder des Vereins, die vor dem Krieaus en ſtehe in einem Millnarverein Ken men in die Arveltzrſpori Abhrnt geſchrieben Die Entwicklung im Vorjahre
niemals Aufnahme finden konnten? Wir gönnen und insbeſondere im 1. Quartal 1928 in der Frei
dem Würdenträger dieſen Stolz, gerade um ſol Ungläcksfälle. Der vierjäh denkerbe nterbezSeelen zu ringen. lotge rige Sohn des Arbeiters rt ſollte im t e c vt e eben

die
rechtigt zu

trage der Eltern etwas beſorgen, fiel dabei iW Frühlingsfeier. Am Sonnabend s herunter und brach das Ehunſſelten See er r r
det im Jegendbeim von abends 8 Uhr an eine ärziliche Hilfe mußte ſofort in Anſpruch genom Mitglieder hatten, können das 1. Quartal mit 70

rühlingsfeier der Arbeiterjugend ſtatt. Neben men werden Beim Holzſägen an der elek dis 80 Mitgliedern abſchließen. Jn Orten wieen Jugendſpielen uſw. werden die ver triſchen ige hatte der Landwirt W. Kamm- Elſterwe Mühlberg, e uſw., wo im
edenſten Zweige der Jugendarbeit zur Geltung lott das Unglück, in die Kreisſäge zu geraten und Vorjahre sgruppen noch nicht deſtande n, be

dabei einen Finger ab und zwei weitere an ſtehen jetzt ſtarke, von einem guten S onärkörper

nen und

ommen. Es folgt dann weiter eine Einführung ſi b
uſchneiden Ein Arzt ordnete die ſofortige Ueber geleitete Gruppen. Wenn die in einigen Gruppender von den Kinderfreunden in die Arbeiterjugend eübergehenden Jugendlichen, die Oſtern die Schule u rung in die halliſche Klinik an. ſtattgefundenen Sonnenwendfeiern einen ſehr guten

DD

Staatsminiſterinm berichten und ſeine Vorſchläge gericht. Er war in demachen wird. gaene n bei dem Muhlberger Nilchtonttol-
verein. dieſer Eigenſcha

Künne,
Druckeret-Gejell

Jn

10ine
a

ndweihe ſtatt.
7 t, daß auch die entfernt liegen

ran teilnehmen können. vor
hier die Mithilfe der
254 lle Diea n 33 r i Wchmittegt

an der neuen ule zum gemeinſamenBann 2 Uhr e
b derLe un und Zſ eege

nach Mückenberg. e ange
beſtimmt einzuhalten.e De Wiennd, dem 31. 358 Uhr, veran

ramm (ernſten und heiteren

ts Durchfü langen. Arbeitsh ern, mat Veſe eranſtaltungen,
Entlaſſungsfeiern zu machtvollen

ſtaltet der Unterbezirk in Bockwitz im „Volkshaus“eine ehe zu der all e Schul
enen r Ein haben. Es wird ein ab

l

a u e u die Kirche, für die freigeiſtige

Die Unterſchlagungenicheſhe im Mi chkontrollverein. Wegen fort
e Untreue ſtand der frühere Kontrollagent

nra W. aus Rodan vor dem Torgauer Großen
Jahren 1924/26

lag ihm die Pflicht
ob, die VBeitragégelder zu kaſſieren. Hierbei kamen
r nach und nach etwa 2000 Mk. in die Hände,

er, wie er ſe geh für ſich verbrauchte. Er
wurde zu 5 Monaten Gefängnis verurteilt.

Rundfunk.
Programme der Woche.

Leipzig Dresden.

worden, indem vielfach be
mme der früheren wahlloſen Reihenfolge

t man
n

m

gefunkt we
wieder einmal ein ches Drama „Am unteren Hafen aus
r Erfreulicherweiſe beginnt aber ſchon 21.15 Uhr die

nterhaltungsmuſik. Für Montag z ein entſprechendes
Konzert nt, während am Dienstag Ma im

60. Geburt z durch einen Maxim-Gorki- Abend ge
dacht wird Ein liſtenabend mit nachfolgender heiterer
Muſit folgt am Mittwoch und der Donnerstag
bringt vogtlandiſche Mundart und einige Kapitel „Don

n. den Sonntag abend

Quichote“. Am Freitag wird dem werktatigen Publikum
die nzefſion r daß zuerſt volkstümliches Orcheſter-
konzert und ſpäter Sinfoniekonzert vermittelt werden. Der

a

Sonnabend leitet mit einem Bunten Abend zum
1 April überDentſchiandſender Königswuſterdauſen.

r n endet Königswuſterhauſen am Sonntag eine Operette v goid ne Wlierinlß Da Seite
ebenfalls ſendeſpielt hätten wir zu r gern etwa

eande n angekündifür Dienstag l. Mittwoch rurtJm einen ſehr netten vopulären Abend mit Operettenmuſtk von

Eeonnabend: 11.50 dis 12.50 Uhr: Uebertragung von Köntuſen. 13.55 Uhr: Nauener Zeiige den 15.30
16.80 Uhr: Muſikaliſche Kaffeeſtunde. 16.30 bis 18.00 Uhr:

18.00 Uhr: Uebertragung von Aen

s 19.80 Uhr: „Di
Dr. e „Wie hilft die ihre Berufsberatung bei der
Berufswahl.“ 19 90 bis 20.00 Uhr: Dr. Arno Günther: „Die
Weltpreſſe der Gegenwart.“ 20.00 Uhr: Wetterdienſt 20.15 Uhr:
Militärkonzert. .15 Uhr: Preſſe und Sportdienſt. 22.30
bis 24.00 Ühr: Tanzmuſik.

Kontgswaſterhanſen (Wele 19580).
Sonnadend: 11.50 bis 18.50 Uhr. Künſtleriſche Darbietungen

für die Schule: „Oſterklang.“ 14.30 bis 15.00 Uhr: Kinderſtunde. 15 dis 15.50 Uhr Lyre 15.35 bis 15. 40 ühr:
Wetter- und Börſendienſt. 16.00 bis 16.80 Uhr: Prof.

r e en atte dis a Uhr: W ninſpektor „Die Rei uerverwaltung un reamtenſchaft Lichte der Oeffentlichkeit.“ 17.00 dis 17.55 Uhr:
Uebertragung von Hamburg: Ungariſche Muſik 18.00
18.30 Uhr: Stud Rat Monzel: „Kulturkriſe und Bildungs-
kriſe.“ 16.30 bis 18.55 Uhr: ne für Fortgeſchrittene.
18.55 dis 19 20 Uhr: Dr üller-Freienfels: Fauſt II.
19.20 dis 19.45 Uhr: Prof. Dr. Georg Schumann: „JohannSebaſtian Bach.“ 20.80 Uhr: Von Vanton bis Potisdam.

Eine Schlagerreiſe durch Berlin und ſeine Vororte. 8.96 Uhr:
Funk Tanzſtunde. Danach Tanzmuſik

„[Z

Verantwortl. für Politik und Feuilleton: i. V G. Kaſparek,
fur vokales und Kommungalpoltirk G Kaſparek; fur Gewerk
ſchaftichee und Provinz Wielepp fur Sport Rund-

f und d: el für den Anzeigenteil: Waltar e e nd Behiag: gel
ſchaft m d H. Halle Große Martkerſtr. 4

(Schluß des redaktionellen Teils.)

Geſchäftsperkehr.

De der i J li inder W und Werken el. a Worka
ganz beſonders hinweiſen.

haben gewiß erfahren, daarten wenn er täglich genoſſen Dies Sie
gerade Katao W zu und alt iſt Ueberraſchen

wird i Kakao; er iS und n ba i we 7
Einem Teil der heutigen Auflage der Mansfelder Volksein Proſpekt der Firms Goldſtein (Eis

r worauf unſere Leſer ganz beſonders hingewieſen

Bei dieſen Eendern ift jetzt in das Nachmittagskonzertdacht

in Manteln, Sport-Paletots, Sport-Anzügen, Jackett-Anzügen, ein- und
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e e t e r4 r 7

Arbeher-Athletenduncd Deutschiands, S. Kreis (Sitz Fiaſe-
Sonrwaqo. don a. Méörz, vorrn. 10 Uhr

Beztrkstag in Vockwit.
Der 3. Degerk im 6. Kreis des Urdeiterturn und

r zu dem das BVockwiger Ländchen
17. und 18. Mär; in BoS a dem Spa tentagungen vorausgi

Turneripartenſigung wurden als Sparten Der
Raabe (Senitenberg) als Spartenleiter, S See

ſtere; und Karich als Jug endleiter
ſparte wählte ihre alte Le tung wieder. An

adgeführt werden. en
Di t t de mit rüßungen eine Haupttagung wur

9ugent A. Anweſend waren l Bezir vertreterr 2 u l v u 1D legterte) darunter e Frau oä 8 Vereinen r
renert waren 4 gewerkſchaſtlich, 434 politiſch, 23 wa

Urdenerpreſſe, 42 gehörten noch der Kirche an, 32 waren

Mitulieder von Konſumvereinen. Die Mitglieder

rn So m r n i nehe e9. A. Richard hilips, Kaſſerer. de lverdot

r eArdeiterhanddal t Bezirk.

e de ll: u Uhr tn 21. m 22. April findet in Osmünde ter u d e e B. Vlagwis I e ar Vorſahte 2505 d du wie S i Werte5 n) ein h W r inage 2 udr, in W Sei an a be er d e I r. 1 e 493 e 5 e amt einen Zugang von 240. Kinder
2 Mann. Intereſſenten ſud et u uhr gehe Wiigis a piele 19 Bezirt zählt jol Vorturner. Das Bezirks,2 i u r unſchaften an fe ſt un an den 14. und 15 Juli in Senſtenberge e d ühr Arveiterſport III Vocwtter Ländchen. reſtgeſezt. Die Wahlen ergaben Raabe Vorſitender,

undo m r T r u nde li Freie Turn urd z Naundorf 1 gegen Dereinsmittenungen. Böhme (Kaſſierer), Baer (Vockwitz, Obmann der Reoſjoren,

e u See 1 de on e Spielvgg. Senſte 3:2. ASC. Wader Klein L a X an e ihr. u dtanis Mückenberg Il 2:1 Die I c e Ar ehen Weldungen don Sportierinneni gert rn ſind 5 e icinen n ti tn Zene nr Rinde eer c Sonn er u W e e e e Neben dem deutſchen Mittelgewichtsmeiſter
S. i en Sie m a die t un e a r ler n Domgörgen iſt nunmehr auch Ludwie e die Feeen Kleinleſpiſh m r Grinebine U Tee Cirieſetz Unterbes t e aymann für den 4. April, an dem bekanntliwird keine S S erteilt. Weiter wen
r Kenntnis, daß bei h ungen, Turn

mehr a n un end rih am 14. März). s edel wer n n

im Berliner n die deutſche
rra Paſrer ſog zwiſchenGWÄÜÄÜCga e reArbeiter Turn- und Spor hund (2 e. 6. He) ne vetnflthtee Reden eins ebseris 22

Arrn 5. Jari dwhedt a Varner, et pieter, Wager dattn rig dann e de a St an Kartreitas. den 6. Aprii, abends 7.30 Vnr, im gr. Saal des Volkapar x e Fr e i Dene 5

ur gemacht e vie r vor kurzem wegen Nichtve uTer Vplelerin ohne Veh bie Srieerkaubute zu derncleern Bungennach V erhsecass en c ne Titeis mit ſehemonaliger Srerenſien e
Der am 13. Mai angeſetzte Vezirksſpi iſt auf den r t worden war, hat ſchnell wieder Gnadee nern a W h Roferent: Mitwirkende: e Dundee wurde mit der Maßgabe B. tu r z über n verirt n h Kreisfugend pfleger J. Rernhard. Bezrirkasehule (Turnerinnen) Bezirkartege (Turner) ſciert, a er Mitte Mai ſeinen Titel gegen Hudkin

rſreitas aufmerkſam gemacht. Jagenäliohe haben freien Rintritt. ERrwaehsene 40 Pfg. zu verteidigen hat.
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Franz Scehreker
Zum 50. Geburtstag des Komponiſten am 23. Pfärz ren der altögüiche Geſprähston u Anfang

DichtuVon Dr. Alexander v. Andreewſky.
In den erſten Jahren nach dem Krieg gehörte, wollte ſich Ausdruck ſchaffen. Sehnſucht ein

erjagen, Ruhm, Freuden des
Und ich wollte ſchaffen,

Franz Schreker zu den meiſtgeſpielten modernen Kunſtideal zu
Komponiſten in Deutſchland. Man wollte in ihm Lebens, .Weib, Liebe!

S

mit jeder Opernkonvention. In der

den Erneuerer der deutſchen Oper ſehen, die nach doch mir fehlte ein Opernbuch Und was ſich mir 1910 in Budapeſt angenommen war hauptſäch
Wagner in eine Sackgaſſe geraten zu ſein ſchien bot, war armſeliges Zeug, Libketti verkrachter, lich wegen des

ktualitär bereits verblaßt. Dichter tantiömehungriger Journaliſten! Da be
Modernere Richtungen ſind auf dem Gebiet der ſann ich mich zur rechten Zeit auf mich ſelbſt und
Oper in den Vordergrund getreten, ein Beweis ſchrieb den „Fernen Klang“ aus mir ſelbſt her

Heute iſt Schrekers

dafür, wie ſchnell die Zeit geht. Jn den letzten
Jahren iſt eine Richtung entſtanden, deren Ver
treter zu archaiſtiſchen Formen mit asketiſchem
Ausdruck zurückkehren wollen und vor allem den
ſinnlichen Klang, alſo das, was gerade am über
zeugendſten in Schrekers Schaffen iſt, meiden.
Wenn Schrekers Tonkunſt heute keine Diskuſſionen
mehr erregt, ſo bleibt er trotzdem eine überaus
charakteriſtiſche und ſcharfumriſſene Perſönlichkeit
auf dem Gebiet der Oper, ein vielleicht letzter
Ausläufer der Spätromantik. Sein flimmerndes
farbiges, in Etkſtaſe orgiaſtiſch ſchwelgendes
Orcheſter legt Zeugnis von ſeiner Jnſtrumentie
rungskunſt ab, die der eines Richard Strauß eben
bürtig erſcheint. Allerdings iſt Schrekers Ton
ſprache elektriſch; er verſteht es, den Jmpreſſionis
mus Debuſſys mit einem breiten italieniſierenden
Melos zu verſchmelzen. Beſonders charak'eriſtiſch
und durchaus perſönlich iſt dagegen der ſinnlich
berauſchende Kla ſeines farbenfreudigen Or
cheſters. Schreker fühlt ſich als geborener Muſik
dramatiker; er kann keine Muſik zu fremden
Texten komponieren und vertont nur eigene Texte,
die in ihrer unklaren Symbolik und beſonders in
der Sprache oft leicht dilettantiſch anmuten, ob
wohl man ihnen oft einen ſtarken Bühneninſtinkt
nicht abſprechen kann.

Schreker, der am 23. März 1878 in Monaco aus, aus meinem eigenen jungen Erleben.“ So
er iſt, hat eine ſchwere, entbehrungsreiche entſtand Schrekers Oper der „Ferne Klang“,

gend hinter ſich. Er beſuchte als S. ipendiat] deſſen Urau, ührung
das Wiener Konſervatorium und lernte Muſik und Jahr 1912 ſich zu einem großen Ereignis geſtal
Kompofitionstheorie bei Graedner und Fuchs tete. Dieſe Oper, an der Schreker ganze ſieben
Mit vierundzwanzig Jahren vertonte er einen Jahre lang (von 1902 bis 1909) gearbeitet hat,
von einer Jugendfreundin für ihn geſchriebenen bedeute e für die Zeit in der ſie entſtand, eine un
Opernteyt „Flawmen“ (1902). Die konzert erhört kühne Tat. Schon der Umſtand, daß
mäßige Aufführung des Werkes hatte infolge ſei Schreker im zweiten Akt ein Freudenhaus ſchil
nes wenig geſchickten Textbuches keinen Erfolg. dert, die Heldin ſeiner Oper zu einer gewöhnlichen
Verzweifelt ſchrieb damals Schreker an einen Straßendirne herabſinken läßt und als Epiſoden
Freund „Jn mir gärte es. Jugendſehnſucht! figur einen waſchechten Zuhälter auf die Bühne

«**6—6—DbbDaaS——rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrreereeere-------------------

in Frankfurt a. M. im gyyſit in Berlin.

aus der Taufe gehoben wurde, kam es zu ſchweren
Auseinanderſetzungen zwiſchen dem Komponiſten
und dem Dirigenten Hatte doch ſeinerzeit ſogar
Bruno Walter das Werk für außerordentlich
extravagant erklärt. Während einer der letzten
Proben entdeckte Schreker noch einige Fehler in
den Stimmen Der Konzertmeiſter ſagte ihm dar
auf: „Sie können von uns nicht verlangen, daß
wir die Fehler ſelbſt korrigieren. Wer kann wiſſen,
wie das alles klingen ſoll.“ Allmählich ſchwand
aber die Mutloſigkeit, und das Werk erntete bei
ſeiner Nraufführung den langerſehnten großen
Erfolg. Es iſt bemerkenswert, daß Schrekers
ſpätere Opern „Das Spielwerk und die
Prinzeſſin“ (1912), „Die Gezeichneten“
(1915), „Der Schatzgräber“ (1919) und
„Jrrelohe“ (1922) trotz einzelnen großen

nes Schaffens darſtellen. Jn ihnen wird der be
reits im „Fernen Klang“ vollſtändig reife muſi
kaliſch dramatiſche Kern verwertet und umgearbei
tet. Schrekers letzte Oper deren Titel noch nicht
feſtſteht, iſt zur Uraufführung im umgebauten
Haus der Staatsoper Unter den Linden angenom
men. Seit 1920 bekleidet der Komponiſt das Amt
eines Direktors der Staatlichen Hochſchule für

Schwediſcher Humor. Der Sonntagsgottesdiiſt beendet und vornehme Damen verlaſſen v

wege wird die Pre des Ge n weidlich
durchgehechelt und und Boden kritiſiert.
Da wirft der kleine Junge, dem nicht entgangen
war, was Mama in den Klingelbeutel geworfen
hatte, ein: „Ja, Mutti, aber für 5 Oere kannſt du
doch eigentlich nicht mehr verlangen, nicht wahr?“

De
h u 7 ad hCopyrigdt dy Der Zettungs Roman Werlin W 9. Linkſr. W

26 (Nachdruck verboten.) „Südſeezimmer?“ wiederholte r
habe richtig Angſt vor ihm.“ „Ja das hat ſich Drotton in Mailand her

„Nicht nötig, wenn Sie ſich genau an meine ſtellen laſſen. Jch mußte eigens hinüber, um mit
chriften halten. mm Architekten zu verhandeln. Er hat ſchöne Bilder

un ging die Glocke die Perkins nach oben rief aus Amerika mitgebracht, warrſcheinlich Erinne-
Als er diesmal wieder in die Küche trat, geſchah rungen, und für dieſe Bilder mußte der Raum

es in der haſtigen Art eines Dieners, der zur Eile vaſſend eingerichtet werden.
emahnt worden war. Dann wagte es Perkins, das Oberlicht ganz kurz

hat er Appetit und Durſt, er will gleich aufzudrehen, ſo daß er Georg die Wande zeigenen! Kommen Sie, Höfer, tragen Sie den Sekt, konnte. An ihnen hingen mehrere Oelbilder, die

ich nehme den Kaviar! Haben Sie ihn ſchon auf den immer das gleiche Motiv aufwieſen: das faſt un
Eisbloc geſetzt. Mary?“ e e r aus bläulichem SchimmerAuch die Crane geriet in Bewegung. Man de 2ufragende Küſten, Motive von Palmenhainen undreuete die koſtihe Hlatte vor die das Mah Ethel ſiochen Strandlandſchaſten

ngs und ihres geheimnisvollen Freundes er Hat er dort jemals gelebt fragte Georg ſo
en ſollte. Dabei ſtellte es ſich heraus, daß die leiſe wie Perkins geſprochen hatte.

rane das Weißbrot zu röſten vergeſſen hatte r der Mann mit dem Vogelgeſicht konnte nicht
Perkins ſchalt. Die Köchin holte das Ve rſäumte antworten. Nebenan rief man ſeinen Namen. Er
eiligſt nach. Und Georg ſtand ſchon mit dem Sett ließ das Oberlicht wieder verlöſchen und eilte in das
bereit, als die beiden anderen noch nicht fertig Zimmer ſeines Gebieters.
worer, gö Da er r ger n e fern Georg HillertEndlich war dies chen. n ren wie die Männerſtimme fragtedas Tablett i e es r J v „Sind Sie endlich fertig, Perkins?“
veorg die Treppe hinauf We ws Denn n r nur denSie betraten das Hochparterre der S d vergeſſen, ſonſt war alles in Ordnung. Die
ſchritten luxuriös Zimmer. Herrſchaften können mit dem Eſſen beginnen
deutete Perkins ſeinem Begleiter, ſich beſonders Sie ſind aber nicht allein der Neue iſt bei
uhig zu verhalten ſie waren in den Raum neben Jhnen? erkundigte ſich darauf der Herr des Hauſes.
dem Zimmer gelangt, in dem ſich Mr. Drotton Und r war es Georg plötzlich, als ſpreche dort

rufhielt. nebenan nichNebenan hörte man eine laute Männerſtimme. Stimme, die etwas heiſer, etwas guttural und me
Perkins trat an den Tiſch und ließ eine Krone

zufſtrahlen, die in Meſſing gearbeitet war. Sie
t die ſeltſame Form eines Segelſchiffs, ohne

aber veraltet zu wirken. Ein grünſeidener Schirm
dämpfte das Licht bis zum Halbdunkel.

der
7 J

mußte weit, weit in rn Leben zurückliegen. Es
konnte a 17 r die ihn

„Ja, der Neue ier, ich will igab Perkin zurück. V

t ein Fremder, ſondern als habe er T der Szene war ungeheuer.

finden.

Dieſer Mann war nicht groß, aber ſeine Schultern
waren breit wie die eines eten, ſeine Hüften
ger wie die eines Läufers. Er war ſehr ſorg-
am gekleidet, beinahe etwas ſtutzerhaft.

Jn dem gleichen Augenblick trat Georg ein paar
Schritte vor, um ſich ſeinem neuen Brotgeber zu

igen. Dabei ſchaute er, wie ihm Perkins Sepigen
tte, zu Boden. Er wollte eine günſtigere

legenheit abwarten, um einen Blick in das Geſicht
Drottons zu tun.

„Wie heißen Sie?“ erklang es vor ihm.
Wieder dieſer Ton! Georg zuckte zuſammen

Unmöglich konnte er ſich ſo täuſchen.
„Jch heiße Georg Hofer,“ gab er zur Antwort.
Da geſchah das Unerklärliche!

Schrei, ein ſo ſchriller, entſetzlicher Schrei, daß alle,
die ihn hörten, wie gelähmt waren. Nur der Mann,der ihn hervergeſteßen hatte, kam in Bewegung.

Noch einmal brüllte er auf wie ein zu Tode ge
troffener Menſch, der ſein
wie ein Abergläubiger, der ein Geſpenſt zu ſehen
glaubt. Dann ſprang er zurück, ſchlug Perkins,

Kraft zur Seite, die den Kammerdiener faſt zu Boden
ſchleuderte, und lief in das Nebenzimmer.

Dort ſchien er ſich in irgendeinen Seſſel zu nicht bleiben

„Fernen Klang“ verwendet Schreker eine

reichen Gönnerin, der Fürſtin Windiſchgrätz, die
ihm in ihrer Empörung über die Dichtung jede
Unterſtützung entzog. Als die Oper im Jahre

im zweiten Akt vorkommenden
Czardas rief das Buch wieder große Bedenken
hervor, die aber überwunden wurden. Dagegen

erklärte der Kapellmeiſter der Budapeſter Oper, o, Hindaß dieſe Muſik ſo unmöglich ſchwer ſei, daß anſdenburg, Aribert r Eine für
ein Einſtudieren des Werkes gar nicht gedacht Kuri u re für Paul
werden könne. Auch bei der Einſtudierung derund Peter. Da kann man niemand drein
Oper in Frankfurt, wo ſie im Auguſt 1912 endlich reden

Schönheiten eigentlich keine Entwicklungslinie ſei 9

einem kleinen Jungen die Kirche e Heim Töchter

in i

den Lippen
Von den Lippen des Amerikaners gellte ein er werde wieder mit der Fauſt ſeines Herrn Bekannt

an, die inzwiſchen erſchienen war und nebennde kommen ſieht, oder trat. Sie legte ihre Hand auf ſeinen dunklen Haar

ſchopf. Als er dieſe e h ete, griff er nach
der hinter ihm hatte eintreten wollen, mit einer rer Hand und zog ſie i rab.

n rig vhieß, wenn ein völ 9 ver
kalkter Studenten r den ſchönen Namen
Biertimpel rie, wenn der desprügelwüri olf Kloppe, ein in
redner

e dedes troffenen, aus dem, um des
illigen dieſer Art von Witzigkeit willen, niemand

kaum etwas ändern, aber für die Vornamen
unſerer Kinder ſind wir verantwortlich. Wie
ollen wir ſie nennen? Beſtimmt nicht ſo: Mom-
ert, Dolores Grazia, Ha

Wilhelm, der a

Aber über alle berechtigten Eigentümlichkeiten
der Geſchmacksrichtungen Du gibt es heute
Vornamen, die nicht mehr das ſind, was ſie allein
zu ſein hätten nämlich Benennungen, ſondern die
als Ornamente wirken. Wenn erfahre, 33
jemand Oskar oder Guſtav heißt, ſo iſt all
in Ordnung, und ich denke mir nichts dabei.
Wenn ich aber von einem Saladin oder Tel
ramund höre, ſo denke i unwillkürlich: Wor-
auf will er hinaus? Es iſt hübſch, originell zu
ein, aber die Originalität ar nicht darin be
tehen, daß man ſich eine Fliegentüte auf den

opf und einen Eimer vor den Bauch ſchnallt und
damit S peht Längſt ſind die
Flatterſchlips und Mähne abgekommen. Es war
nicht phantaſievoll, ſondern affig, ſo aufzutreten.
Auch die Vornamen ſollten weniger tig als ſach
v ſein. Solche Ausgeſuchtheiten wie Belzard
und Roſemt, Hans-Gerd und Pankraz
ehören nimmermehr in dieſes harte Leben ſo
ialer Tatſachen, e ausſchließlich auf das
olzpapier bürgerlicher Romantanten. B.

Der re laſſen! Die Filmoberprüf
elle beſchloß am nach mehr als vier
tündiger Verhandlung, den umſtrittenen Mare für land zuulaſſen. Au Je dürfen der Vorführung Eintritt erhalten.

lieber eine halbe Million Pfund Sterling oder
ö 7“ „Zwolf Töchter“, antwortete

andere ohne
r „Wenn ich eine halbe Million Pfund Ster-

nung hätte, würde ich, aller Wahrſcheinlichkeit nach,
n mehr haben wollen; das aber weiß ich betimmt: wenn mte e Töchter hätte, wäre mein

edarf völlig gedeckt!“

Drinnen hatte ſich Perkins ſeinem Eebieter ge
nähert. Er ſtand ratlos vor dem Manne, der bei-
nahe in dem behäbigen Klubſeſſel vor dem Kaminverſank und der die Zande vor Geſicht

hatte, als wollte er dem Kammerdiener Aus
druck ſeines Geſichts verbergen.

her kommt er?“ ſchrie er dann.
„Jch habe ihn drüben in Gardone gefunden und

mitgenommen,“ antwortete Perkins mit
Stimme, denn ſelbſt er hatte noch nie vorher einen
olchen Ausbruch der Empfindungen an Drotton

obachtet, „er iſt dort als Kellner beſchäftigt ge
weſen.“Wie heißt er?“ kam es ſo laut und drohend von

rottons, daß Perkins befürchten mußte,

ſchaft machen.

ate Georg Höfer.“
„Lüge Lüge er iſt ein Spion!“erhns zuckte die Achſeln und ſah Ethel fragend

rotton

„Ethel,“ ſtieß er ſo leiſe hervor, wie es ihm in
dieſem Zuſtand höchſter Erregung möglich war,
„Ethel ich muß fort von hier ich kann hier

ich werde verfolgt, ich werde be
werfen denn man hörte einen ſchweren Fall. Dann hbachtet, man will mir an den Hals
ein Aechzen, ein neuerliches Heulen, und endlich der
Befehl:e

er ſpioniert Perkins i
ſehen Perkins

er lü

in ein beinahe klägliches Wimmern über.

inem Herrn.
ihn getroffen hatte, nung zuerſt wieder

Die Wirkung dieſes auf die Zeugen denkliche Falten.
u hrend Ethel wie ge Perkins hinüber.würdig klang, irgendwo ſch inmal gehört. Wo gahe e reg c. e Sohn gen

i on einmal gehört. nahm, a er es wirklich mit einem innigenaber war ſie früher an ſein Ohr gedrungen? Das b habe, veſ r

„Schweig,“ ſagte ſie hart, „Perkins iſt hier.“
„Perkins iſt ſicher, er iſt der ſicherſte von allen,“

fuhr der Amerikaner fort, „warum ſoll er es nicht
kann ihn nicht rm e eeedeee ich u von Menſchen ge

ßt, die Gru ben, michDas wilde Schreien des Geheimnisvollen ging dieſer Mann, den ich eben geſehen habe er hat

die „Königin“ geſtohlen glaube es mir, Ethel,
13. er iſt der Dieb.“

u haſſen. Er

ie Stirn der en Frau legte ſich in nach-
nun ging ihr Blick forſchend zu

„Sind Sie wirklich ſo ſicher?“
habe Mr. Drotton ſtets ergeben gedient.e ſich Perkins zuerſt auf und folgte Jch würde ihm gern helfen,“ antwortete der Kam

ielleicht ſie ihn gerade der Schlag, merdiener. 4
Ob er es ehrlich meint, fragte ſie wieder. Und

er bejahte.

„Ge n Sie,“ melte dan „Sie „Si t werden,“on ehe rege r Lege Sei Welch öffnete er die Tür vollends und trat zur a a 9 n e mit feier Sein e de u
wöhnlich wie die Krone waren die Möbel ſie waren Ethel Thang erſchien. Sie trug ein Kleid von ſer iſt. e r ehe u. e un warten S unten,
aus Bambus aber von Künſtler heller Seide u Sie nichts weiterD. ebenfalle moderne Formen gebracht. wert aus. Wie eine Sonne, die dem ſonderbaren ſie ihn an Auch

Palmen füllten die Ecken des ers Geli ſie ſchien ſich zue e e e S al e h
efragt“, herrſchte Als ſich die Tür hinter dem Kammerdiener ge

eln, „warten ſchloſſen hatte, be ihr Etheln beſehien wich e Wie moin die ne der geren
des Dieners, in der er ſich i W ſrge d Ter Va aberZure Tepp ür ſorgten, Schrittemer, aber noch auf en in deu e z e e

r m reundedraußen n eſtreben, ihrem F wirklich
die

Fortſetzung folgt.

ichter von

„Was wäre Jhnen u
der

nnen und C raſch und beſtimmt t

t.
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